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Aus dem Gemeinderat

 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Rechnungsgemeindeversammlung am Dienstag, 22. Mai 2018 
Die diesjährige Rechnungsgemeindeversammlung findet am Dienstag, 
22. Mai 2018, ab 20.00 Uhr, in der Halle Neuwies statt. Dies im An-
schluss an die Versammlung der Volksschulgemeinde Berg-Birwinken. 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung werden Personen gewürdigt, 
welche sich im Vereinswesen mit besonderen Verdiensten hervorgetan 
haben. Diese Personen wurden auf Anfrage der Gemeinde von den Ver-
einen gemeldet und werden persönlich zur Versammlung eingeladen. 
Zum Abschluss des Anlasses wird den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern ein Apéro mit einer kleinen Verpflegung offeriert. 
Der Gemeinderat würde es begrüssen und sich sehr freuen, wenn Sie 
trotz der kleinen Traktandenliste, aber zur Ehrung dieser Vereinsmit-
glieder zur Versammlung erscheinen. 
 
Verwaltungsbericht 2017 
In der Botschaft zur Gemeindeversammlung ist wiederum der Verwal-
tungsbericht der Gemeinde enthalten, den wir Ihnen gerne zur Durch-
sicht empfehlen. Darin sind interessante Hinweise zur Entwicklung der 
Gemeinde aufgezeigt. 
 
Neue Linienführung der Regenabwasserleitung Prestenbergstrasse 
Im Zuge des SBB-Doppelspurausbaus musste die bestehende Entwäs-

serungsleitung der Prestenberg-
strasse, welche das SBB-Trassee 
unterquerte, ausser Betrieb ge-
setzt werden. Die Entwässerung 
wird nun oberhalb des SBB-
Trassees abgenommen und di-
rekt in den angrenzenden Lee-
tobelbach eingeleitet. Mit dieser 
Lösung wird eine nochmalige und 
aus Erfahrung teure Unterque-
rung der SBB-Geleise vermieden. 
Der Gemeinderat hat für das Pro-

jekt einen Kredit von Fr. 40’000.– genehmigt. Die Tiefbauarbeiten wur-
den an die Firma Greminger Tiefbau AG, Bussnang, vergeben. 
 
 
 

 
 
Voruntersuchung und Ausarbeitung der Sanierungsprojekte 
für die Kugelfänge der Schiessanlagen in Mauren und Berg 
Mittels Entscheiden des Amtes für Umwelt (AfU) vom November 2000 
wurden die beiden Kugelfänge der Schiessanlagen von Mauren und 
Berg in den Kataster der durch Abfälle belasteten Standorte (Altlasten-
kataster des Kantons Thurgau) aufgenommen. 
Mit Schreiben vom 22. August 2016 wurde vom AfU festgehalten, dass 
die beiden Standorte überprüft und als be-
lastet und sanierungsbedürftig beurteilt 
werden. Somit sind für diese Standorte 
Sanierungsprojekte gemäss Art. 17 der 
Eidgenössischen Verordnung über die Sa-
nierung von belasteten Standorten auszu-
arbeiten und die Standorte zu sanieren. Dabei wurden vom AfU folgende 
Massnahmen und Fristen festgelegt:  
 

- bis Ende 2020 sind dem AfU Sanierungsprojekte 
mit Voruntersuchung und Detailuntersuchung vorzulegen. 

- bis Ende 2025 sind die Anlagen zu sanieren. 
 
Der Gemeinderat hat in Absprache mit der Schützengesellschaft Mau-
ren-Berg den Beschluss gefasst, die entsprechenden Schritte in die 
Wege zu leiten. Der Auftrag für die Voruntersuchung und Ausarbeitung 
der Sanierungsprojekte wurde an die Firma Meier + Partner, Weinfelden 
vergeben. Der Gemeinderat geht davon aus, dass bis zum Herbst für die 
Budgetierung die Projektdetails vorliegen. Ab dem Jahr 2019 könnte 
dann die Sanierungsarbeiten der beiden Kugelfänge, vor allem der An-
lage im Breitenstein, welche aktiv genutzt wird, angegangen werden. 
 
Öffentliche Zone im Baugebiet Benzenwies 
Diverse Familien haben dem Gemeinderat den Antrag gestellt, auf der 
gemeindeeigenen Parzelle an der Alpsteinstrasse in Berg eine öffentli-
che Spiel- und Begegnungszone zu schaffen. 
Der Gemeinderat hat die Antragsteller darauf hingewiesen, dass diese 
Idee bereits im Gestaltungsplan des Baugebietes Benzenwies enthalten 
ist. Über den Zeitpunkt der Gestaltung wurde festgehalten, dass diese 
erst nach Beendigung eines grossen Teils der Bautätigkeiten erfolgen 
soll, da die Parzelle auch noch als Werkplatz dienen könnte. Dies ist ja 
zwischenzeitlich auch erfolgt. In der Annahme, dass die zweite Etappe  
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Aus dem Gemeinderat
 
 
der Erschliessung des Baulandes Benzenwies im Jahr 2019 erfolgt, sieht 
der Gemeinderat für den Zeitpunkt der Umsetzung des Projektes frü-
hestens die Jahre 2020/2021. Zur Ideenfindung für die Gestaltung der 
öffentlichen Fläche wurde bereits ein Auftrag an die Firma Zingg Garten-
bau in Berg erteilt. Sobald konkrete Ergebnisse vorliegen, wird die 
Öffentlichkeit über das Projekt orientiert und kann somit weitere Ideen 
und Ergänzungen einbringen. 
 
Sanierung Abdankungsgebäude im Friedhof 
Im Budget 2018 ist für die Sanierung des Friedhofgebäudes ein Betrag 
von Fr. 86’000.– eingesetzt. Die zuständige Gemeinderätin, Elisabeth 
Brändli, hat zwischenzeitlich das spezialisierte Büro Bischof Partner 

Architektur für weitere Abklärun-
gen beigezogen. Die Ausgangs-
lage war die Erneuerung der 
Katafalke sowie die Modernisie-
rung der Innenräume. Nach 
Rücksprache mit den Pfarrher-
ren wird die Vergrösserung von 
Katafalkraum 1 als dringend er-
achtet. Gleichzeitig könnte der 
Vorgabe bei öffentlichen Bauten 
entgegengekommen, und ein 

behindertengerechtes WC eingebaut werden. Dieses wäre dann separat 
von Süden her zugänglich. 
Auch wenn sich damit die Investition um Fr. 37’000.– verteuert, ist der 
Gemeinderat der Meinung, dass diese Sanierung inkl. der benutzer-
freundlichen Anpassungen angegangen werden sollte. Er hat der neuen 
Kreditsumme von Fr. 123’000.– zugestimmt. 
 
Swisscom baut Glasfasertechnologie in Berg, 
Andhausen und Guntershausen aus 
Die Swisscom hat im April damit begonnen, ihre Glasfasertechnologie in 
Berg, Andhausen und Guntershausen auszubauen. Damit löst sie auch 
in diesen Ortsteilen ihr Versprechen ein, in jeder Schweizer Gemeinde 
bis Ende 2021 Glasfasertechnologie einzubauen. Weitere Details dazu 
im nachfolgenden Beitrag der Swisscom. 
 
 
 

 
 
Jürg Landenberger neu Mitglied in der Sozialhilfekommission 
Nach dem Rücktritt von Beatrice Osterwalder wurde vorderhand auf die 
Wiederbesetzung dieser Vakanz verzichtet. Dennoch wurde festgehal-
ten, dass die Kommission bei einer geeigneten Kandidatur ergänzt wer-
den sollte. Dies, damit neben Alex Kriesi noch eine weitere Person, wel-
che nicht dem Gemeinderat angehört, im Gremium vertreten ist. 
In der Person von Jürg Landenberger ist die Sozialhilfekommission fün-
dig geworden und hat ihn dem Gemeinderat zur Wahl vorgeschlagen. 
Jürg Landenberger ist im letzten Jahr nach Berg gezogen und bringt eine 
Ausbildung in Sozialpädagogik mit. Er arbeitet als Abteilungsleiter bei 
der Institution Kompass in Bischofszell, welche im Bereich der Arbeitsin-
tegration tätig ist. Der Gemeinderat wünscht Jürg Landenberger einen 
guten Einstieg und viel Freude an der neuen Tätigkeit. 
 
Berg neu Mitglied der Regionalbibliothek Weinfelden  
«Steter Tropfen höhlt den Stein», könnte man sagen. 
Nach mehrmaligen Anfragen der Regionalbibliothek so-
wie Vertretern der Gemeinde Weinfelden hat sich der 
Gemeinderat dazu bewegen lassen, der Regionalbibliothek Weinfelden 
beizutreten. Somit profitieren die Benutzer der Gemeinde Berg inskünftig 
von reduzierten Jahresgebühren. Weitere Details dazu im nachfolgenden 
Beitrag der Regionalbibliothek. 
 
 
Martina Dünner, Leiterin Einwohneramt, verlässt die Gemeinde Berg 
Martina Dünner hat dem Gemeinderat mitgeteilt, dass sie beruflich eine 

neue Herausforderung annehmen 
möchte und die Gemeindeverwaltung 
nach rund elfjähriger Tätigkeit im Juni 
verlässt. Nach ihrer Lehrzeit auf der 
Gemeindeverwaltung Berg hat sie die 
Stelle als Leiterin des Einwohneramtes 
übernommen und möchte nun ihre be-
ruflichen Kenntnisse im Steuerwesen 
vertiefen.  
Der Gemeinderat dankt Martina Dün-

ner für ihren langjährigen Einsatz zugunsten der Gemeinde Berg und 
wünscht ihr für die neue Aufgabe viel Erfolg sowie persönlich alles Gute.  
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Aus dem Gemeinderat

 
Roland Walther neuer Mitarbeiter im Werkhof 
Roland Walther tritt per 1. Juli in den Werkhof der Gemeinde ein. Er wird 
das Werkhofteam wieder vervollständigen, da unser langjähriger Werk-
hofchef, Guido Eichenberger, im Juli seinen wohl-
verdienten Ruhestand antritt. Roland Walther hat 
die Schulen in Romanshorn besucht und war bei 
seinen bisherigen Tätigkeiten lange Jahre als 
Chauffeur tätig. Im Weiteren hat er beim Tiefbau-
amt des Kantons Thurgau sowie beim Bauamt in 
Weinfelden gearbeitet. Roland Walther ist verheira-
tet und wohnt in Sulgen. Der Gemeinderat wünscht 
ihm einen guten Start und eine gute Aufnahme ins Werkhofteam.  
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
An folgenden Daten stehe ich Ihnen gerne zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Gemeindehaus zur Verfügung: 
 

- Samstag, 5. Mai 2018 
- Samstag, 2. Juni 2018 
- Samstag, 7. Juli 2018   

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und Ihr Interesse an der Gemeinde. 
 

Max Soller, Gemeindepräsident 
 

 
 

 
Die Gemeinde Berg liegt mitten im Thurgau und zählt rund 3300 Einwohner. 
Infolge Erweiterung der Jugendarbeit in unserer Gemeinde ist folgende Stelle 
nach Vereinbarung zu besetzen: 
 
 
Fachperson Offene Jugendarbeit 40% 
 
Ihr Aufgabengebiet: 

- Sozial- und jugendraumorientiertes Arbeiten 
- Beraten, begleiten und unterstützen von Jugendlichen 
- Zusammenarbeit mit Fachstellen 
- Kontaktpflege mit Behörden, Eltern und Vereinen 

 
Sie bringen mit: 

- Freude an der Jugendarbeit 
- Flexibilität und Kreativität in der Umsetzung des Leistungsauftrages 
- Selbständiges Arbeiten 
- Abgeschlossenes Diplom in Sozialpädagogik, Sozialarbeit oder 

soziokultureller Animation 
 
Wir bieten Ihnen: 

- Zeitgemässe Arbeitsbedingungen 
- Eine im Job integrierte Leitungsfunktion 
- Mitgestaltung der neu geschaffenen Jugendarbeit 

 
 
Für Auskünfte steht Ihnen die Präsidentin der Jugendkommission und 
Gemeinderätin Margrit Koller, T 071 630 01 42, 
oder Gemeindepräsident Max Soller, T 071 637 70 43, zur Verfügung.  
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung bis zum 20. Mai 2018 an folgende Adresse: 
Politische Gemeinde Berg, Gemeindepräsidium, Hauptstrasse 43, 8572 Berg, 
oder max.soller@berg-tg.ch 
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Aus dem Gemeinderat

 
 

 
Zurückschneiden der Bäume und Sträucher  
an Strassen und Wegen 
 
 

 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch  
das Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den 
nachstehenden Bestimmungen innert nützlicher Frist nachzukommen. 

 

     Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen 
Böschungen, Einfriedungen, Mauern und Pflanzungen, einschliesslich 
landwirtschaftliche Kulturen, höchstens 80 cm ab Strassenhöhe erreichen. 

  Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand 
von zwei Metern zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. 

 Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4,5 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5 m 
zu stutzen.  

 Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockab-
stand von 60 cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. Sie sind so un-
ter Schnitt zu halten, dass sie nicht in den Strassen- oder Wegraum hinein-
ragen.  

 Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassen-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

 

Bei Unklarheiten steht Ihnen die Bauverwaltung oder die Flurkommission gerne zur 
Verfügung. 

 

 

 

Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit                  Marianne Grünwald, Ortsvertretung 

 
 

Rückblick auf unseren «Runden Tisch» für interessierte Seniorinnen und 
Senioren in Berg vom 22. März 2018 

 
Erneut dürfen wir wieder neue und bereits bekannte interessierte Besucher im Restaurant 
Frohheim zum Runden Tisch begrüssen. Ebenfalls anwesend ist Frau Ehrat vom 
Rotkreuzfahrdienst Weinfelden. Der Grund ihrer Teilnahme ist, dass am letzten Runden Tisch 
im vergangenen Oktober einige organisatorische Fragen über den Fahrdienst gestellt wurden. 
 

 Rotkreuzfahrdienst: Frau Ehrat stellt sich kurz vor: sie ist seit sechs Jahren Leiterin des 
Rotkreuzfahrdienstes im Kanton Thurgau, total stellen sich zurzeit ca. 630 Fahrer/innen in 
unserem Kanton für diesen Dienst zur Verfügung. In Weinfelden gibt es 3 Personen, die die 
Organisationen seit kurzem ehrenamtlich unter dem Patronat der Gemeinde bewältigen. Der 
Fahrdienst benötigt für einen Fahrauftrag 2 Arbeitstage zum Organisieren und gilt nicht als 
Taxidienst. Der Rotkreuzfahrdienst ist schweizweit flächendeckend organisiert und wird 
autonom geführt. Zur Vereinfachung der Organisation wird zurzeit in Zürich ein Projekt 
erprobt, welches EDV-mässig vieles vereinfachen soll, die Realisation ist aber noch nicht in 
kürze zu erwarten. Die Aufträge per E-Mails werden von vielen Fahrern gar nicht gewünscht. 
Es gibt Wochen mit 15 Fahrten, dann aber auch nur mit 2 Fahrten. Es werden von der 
Weinfelder Einsatzleitung jährlich drei ERFA-Sitzungen angeboten um eventuelle auf-
kommende Probleme zu besprechen. Für die Administration wird pro Auftrag als zeitlicher 
Aufwand jeweils ¼ Std gerechnet. Ganz generell darf jedoch auch wieder einmal erwähnt 
werden, dass dieser freiwillige Fahrdienst zugunsten von unseren älteren Einwohnern sehr 
geschätzt und hiermit auch herzlich verdankt wird.  

  
 Diverses: Die Idee einen Tanznachmittag zu organisieren ist noch nicht ganz vom Tisch. Da 

die Leitung vom Schloss Berg immer wieder verschiedene kulturelle Anlässe auf die Beine 
stellt, könnte man sich vorstellen, den Tanznachmittag im Schloss durchzuführen.   

  
  
 Wir bedanken uns für alle Anregungen, Gedanken und Ideen und freuen uns auf weitere 

neue Gäste und Mitdenker. 
  

 Nächster Runder Tisch: 25. Oktober 2018 
  

  Margrit Koller / Marianne Grünwald Hediger 
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Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit                  Marianne Grünwald, Ortsvertretung 

 
 

Rückblick auf unseren «Runden Tisch» für interessierte Seniorinnen und 
Senioren in Berg vom 16. März 2017 

 
Wir dürfen einen runden Tisch mit neuen und alten interessierten Besucherinnen 
im Restaurant Frohheim begrüssen. 
 
Die Themen:  

 Gemeinschaftsgrab,  
 Bestattung:       Wir stellen fest, dass es doch wichtig ist, dass die Schrift auf den 

Steinen leserlich sein sollte. 
 Margrit Koller hat im Gemeinderat nachgefragt, leider wurden die 

Steine nach Säuberung eher noch unleserlicher. Vielleicht müsste man 
sich etwas Neues einfallen lassen. 

Das Ärzteproblem: Wurde nicht weiter thematisiert, da es noch nichts Neues gibt. 
Schloss Berg: Hat eine neue Leitung, Frau Damaris Mannale, sie will offen sein nach 

aussen mit der Dorfbevölkerung, was wir sehr schätzen. Geplant ist 
kommenden Herbst ein Vortrag im Schloss zusammen mit der 
Gemeinde und der Pro Senectute. 

Bänkli: Ende Wald bei der Zugumfahrung Berg wäre ein Bänkli erwünscht. 
Margrit und Marianne werden dies besichtigen. 

 Mütter und Väterberatung: 
 Findet jeweils neu im «Kleinberg» (ehem. altes Lehrerhaus) statt. 

Jeweils am Mittwochnachmittag können sich Frauen mit kleinen 
Kindern dort unterhalten. Seniorinnen und Senioren sind dort 
ebenfalls willkommen  zum Kaffee und zum Schwatz. 

Diebstahl: Wir erörtern dies, weil gestern gerade anlässlich des 
Seniorennachmittags dieses Thema diskutiert wurde. Es ist immer 
wieder erstaunlich, wie Enkelbetrüger bei älteren Leuten zum Zuge 
kommen. Auch andere, leidige Diebstähle passieren immer wieder. 

Fahrdienst: Dies ist immer noch ein Thema – man muss sich einfach getrauen, 
in Notfällen einen Nachbarn zu fragen, um sich so zu vernetzen. 

Bach in Mauren: Ist ein Vorprojekt in Arbeit 
Hundekot: Ist auch immer noch ein leidiges Thema 
WC: Es wird die Meinung vertreten, dass es schön wäre, wenn es wieder 

ein WC gäbe beim Bahnhof. Wir wissen allerdings auch, 
dass es da immer wieder zu Vandalenakten kommt.  

 
Gerühmt wird das Berger Gemeindeblatt mit all den vielen Informationen. 
 

Margrit Koller, Marianne Grünwald Hediger 
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Aus dem Gemeinderat
Alljährlicher Ausflug des Mahlzeitendienstes Berg 

Besichtigung der Seepolizei in Kreuzlingen 
 

Wie von unserer Leiterin Trudy Krucker nichts anderes gewohnt, hat sie auch unseren 
diesjährigen Ausflug wieder tipptopp bei schönstem Wetter organisiert!  

Angekündigt war die Besichtigung bei der Seepolizei in Kreuzlingen. Wir konnten viel 
Wissenswertes über deren vielseitige, aber auch nicht immer nur angenehme Arbeit 
erfahren, wie zB Flugzeugwracks bergen, Leute aus Seenot retten uam. Der Höhepunkt war 
natürlich die rasante Fahrt auf einem «echten» Kreuzlinger-Polizeitboot (den Radar 
brauchten wir nicht, wir konnten ja beim schönsten Wetter über den Bodensee gleiten). 
Anschliessend verbrachten wir noch gemeinsame gemütliche Stunden beim alljährlich von 
der Gemeinde Berg offerierten «Zobig».  

 

 

Herzlichen Dank. Gerne sind wir wieder für Sie da. Das Mahlzeitendienst-Angebot kann von 
allen betagten, kranken und hilfebedürftigen Einwohnern der Gemeinde Berg in Anspruch 
genommen werden, für die das Einkaufen und Zubereiten der täglichen Hauptmahlzeit eine 
Belastung bedeutet. 

Ihr Mahlzeitendienst-Team 

 
 
Voranzeige:  
2. Pensioniertenfeier 
Für «neue Pensionierte» der Politischen Gemeinde Berg findet in diesem Jahr wie-
derum eine Pensioniertenfeier statt. Alle Damen mit dem Jahrgang 1953 oder 1954 
und alle Herren mit dem Jahrgang 1952 oder 1953 sind dazu am Samstag, 27. Ok-
tober 2018, herzlich eingeladen. Der Anlass beginnt um 14.00 Uhr im Medienraum 
der Mehrzweckhalle Berg mit einem Rahmenprogramm, anschliessendem Zvieri und 
endet ca. um 17.00 Uhr. Eine persönliche Einladung mit detailliertem Programm wird 
Ihnen geschätzte «neue Pensionierte» zur gegebenen Zeit noch zugestellt. 

Wir freuen uns auf ihr Interesse und ihre Teilnahme. 

Für den Gemeinderat der Politischen Gemeinde Berg 
Margrit Koller, Ressort Gesundheit 
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Glasfasertechnologien von Swisscom 

Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfasertechnologien ein, um indivi-

duell auf die lokalen Gegebenheiten eingehen zu können. In Berg (TG) kommt die 

Glasfasertechnologie «Fibre to the Street/Building – FTTS/B» zum Einsatz, bei 

der Glasfasern bis kurz vor das Gebäude (FTTS) bzw. bis in den Keller (FTTB) gezo-

gen werden. Ab dort wird das Signal umgewandelt und auf Kupferkabel bis in die 

Wohnungen und Geschäfte geführt. FTTS/B bietet Bandbreiten von bis zu 500 

Mbit/s. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Rod Kommunikation AG 
in Vertretung von Swisscom AG 
 
Medienanfragen: 
Telefon: +41 43 344 34 23 
Email: medien.netz@swisscom.com
 
Kundenanfragen: 
Telefon: 0800 800 800 
 
Web: http://www.swisscom.ch

 

 

 

 
Swisscom baut Glasfasertechnologien in Berg (TG) aus 
Bereits in den kommenden Wochen beginnt Swisscom mit dem Ausbau von 
Glasfasertechnologien in Berg. Damit profitiert ein Grossteil der Einwohnerin-
nen und Einwohner von Internet-Geschwindigkeiten von bis zu 500 Mbit/s. 
Swisscom löst damit auch in Berg ihr Versprechen ein, in jeder Schweizer Ge-
meinde bis Ende 2021 Glasfasertechnologien auszubauen.  
 
Der Anschluss an die digitale Welt ist für einen Grossteil der Bevölkerung schlicht 
unverzichtbar. TV in UHD Qualität schauen, Bilder in die Cloud hochladen oder von 
zu Hause aus arbeiten gehören heute zum Alltag und sind Gründe, warum sowohl 
Private wie auch Unternehmen immer höhere Bandbreiten benötigen – auch in 
Berg. Um diesem stetig wachsenden Bedürfnis nachzukommen, baut Swisscom das 
Netz mit Glasfasertechnologien aus.  
 
Ab Herbst 2018 schnelleres Internet 
Die Bauarbeiten in Berg (TG) beginnen in wenigen Wochen und werden von cablex 
AG, einem Netzbaupartner von Swisscom, durchgeführt. Die Arbeiten dauern meh-
rere Monate und werden voraussichtlich im Herbst 2018 abgeschlossen sein. Ab 
diesem Zeitpunkt steht einem Grossteil der Einwohnerinnen und Einwohner von 
Berg ultraschnelles Internet von bis zu 500 Mbit/s zur Verfügung. Mit dieser Ge-
schwindigkeit sind alltägliche Anwendungen wie Swisscom TV 2.0 mit Replay- und 
Aufnahmefunktionen, Surfen im Internet und Streaming-Dienste problemlos mög-
lich - auch gleichzeitig. 
 
Die ganze Schweiz ans schnelle Internet 
Mit ihren massiven Investitionen von jährlich CHF 1.75 Milliarden in die IT und Inf-
rastruktur leistet Swisscom einen wesentlichen Beitrag zur Digitalisierung der 
Schweiz. Markus Reber, Leiter Swisscom Netzbau erklärt: «Wir sind die einzige An-
bieterin, die verspricht, schweizweit jede Gemeinde mit den neusten Glasfasertech-
nologien auszubauen und damit ans schnelle Internet anzuschliessen. Mit dem 
Ausbau in Berg (TG) lösen wir unser Versprechen ein.» 
 
Freie Anbieterwahl 
Swisscom ist federführend beim Ausbau von Glasfasertechnologien in der Gemein-
de Berg (TG), dennoch kann die Bevölkerung frei zwischen verschiedenen Anbietern 
wählen. So bieten beispielsweise Wingo, M-Budget oder Sunrise Produkte auf dem 
Swisscom-Netz an. Weitere Informationen zum Swisscom Netz sind zu finden unter 
www.swisscom.ch/netz.  
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Aregger Sven, Hauptstrasse 36 
Bitschnau Ruben, Hauptstrasse 60 
Brüllhardt Reto und Patricia mit Finja, Andhauserstrasse 17 
Cass Peter und Dagmar, Alpsteinstrasse 15 
Graf Margrit, Hauptstrasse 67 
Kradolfer Janus, Hauptstrasse 44 
Leuenberger Monika mit Kevin, Bahnhofstrasse 29 
Linder Jana, Hauptstrasse 44 
Montagnese Sergio und Gertrud, Leberenstrasse 9 
Pfistner Simon und Simona, Andhauserstrasse 73 
Schweizer Sandra, Breitestrasse 2 
Spengler-Lechner Manuela, Hauptstrasse 62 
von Siebenthal Angelina, Hauptstrasse 56 
Wieser Sara, Ottenbergstrasse 10b 
Wirth Samara, Ottenbergstrasse 6 
 
Guntershausen b. Berg 
Hui Jérôme, Rebenwiesenweg 9 
 
Graltshausen 
Balzer Alison, Hauptstr. 18 
Küttel Marius und Mélanie, Lanzendornstrasse 9 
Schuler Elias, Hauptstr. 18 
 
Mauren 
Sovák Ladislav, Haldenstrasse 1 
 
 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Altermann Daniel 
Bauer Michelle 
Baumgärtner Léa 
Berweger Heinrich 
Dell Aquila Rosa Anna 
Fischbacher Mathias und Monika mit Lukas 
Herzog Lisa 
Hinder Markus 
Jaisser Heinz 
Jordi Thomas und Katrin mit Leonie  

 
Krupa Mariusz 
Kunz Andreas 
Lapcevic-Maksimovic Nada 
Reutimann Natalie 
Ruckstuhl-Juninger Frieda 
Rüsi Jürg und Verena 
Schroeder Freya 
Seidel Werner 
Staub Luca 
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Streckeisen-Mattes Ursula 
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Cavigelli Othmar und Rosa 
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Malek Siegfried 
Molitor Milan 
Svantner Ján 
 
Guntershausen b. Berg 
Stadler Eugen und Sandra 
Wieser Steven 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgende Jubi-
lare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre  
28. Mai Helfenberger-Baumann Willi Bahnhofstrasse 4, Berg 
21. Juni Rüdisühli-Rupp Rita Hauptstrasse 63, Berg 
26. Juni Schenk-Gerber Ernst Flurhofstrasse 4a, Berg 
 
85 Jahre  
20. Mai Zwicker-Niedermann Helena Bergerwilerstrasse 25, Berg 
 
über 95 Jahre  
09. Juni Wüthrich-Wild Dora Wohn- und Pflegeheim Schloss Berg 
15. Juni Thalmann Lilly Im Eichen 3, Mauren 
18. Juni Merz Walter Beckelswilen 4, Berg 
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Trauungen 
 
09. März Hirs Ralph und Trautner Sabine 
 Huebstrasse 9, Berg 
 
 
 
 
Todesfälle 
 
20. Februar Hof-Zweifel Rosa 
 wohnhaft gewesen Geere 16, Guntershausen b. Berg 
 
22. Februar Rüegg-Regenscheit Emil 
 wohnhaft gewesen im Seniorenzentrum Region Sulgen 
 
07. April Widmer-Schiess Emma 
 wohnhaft gewesen Kamorstrasse 6, Berg 
 
12. April Lüthi Max 
 wohnhaft gewesen Hauptstrasse 51, Berg 
 
 
 
 
 

 

 
 
Jungbürger 
 
Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende Jung-
bürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Rohrer Janine Berg 
 Ruof Belinda Berg 
 Ruof Tim Berg 
 Schütter Michelle Berg 
 Heitmann Jorim Berg 
 Häberlin Patric Berg 
 Linder Anina Berg 
 Haenselt Julia Berg 
 Herbert Joel Berg 
 
 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
20. Februar Bötschi Neva 
 Tochter von Bötschi Urs und Andrina 
 Im Eichen 11, Mauren 
 
23. Februar Šebestová Viktória 
 Tochter von Šebest Peter und Šebestová Ivana 
 Hauptstrasse 42, Berg 
 
04. März Haas Anic 
 Sohn von Haas Claudio und Annigna 
 Andhauserstrasse 60, Andhausen 
 
17. März Forster Alena 
 Tochter von Forster Luca und Franziska 
 Im Eichen 7, Mauren 
 
22. März Stutz Andrin 
 Sohn von Stutz Michael und Regina 
 Andhauserstrasse 39, Berg 
 
12. April Seiler Lio 
 Sohn von Seiler Nicolas und Barbara 
 Im Eichen 9, Mauren 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Informationen des Steueramtes 
 
Steuerfüsse 2018 der Politischen Gemeinde Berg auf einen Blick 
 
Bezugsgruppe Evang. Kath. Übrige Jurist. 

Personen 
Berg  285 % 287 % 263 % 285.6 % 
Graltshausen 281 % 283 % 259 % 281.6 % 
Ast 281 % 283 % 259 % 281.6 % 

 
 
Steuerfüsse 2018 der einzelnen Körperschaften: 
 
Staat TG  117 % 
Politische Gemeinde Berg  45 % 
Volksschulgemeinde Berg-Birwinken  101 % 
Volksschulgemeinde Kemmental  97 % 
Evangelische Kirchgemeinde Berg  22 % 
Katholische Kirchgemeinde Berg  24 % 
Evangelische Kirchgemeinde Alterswilen-Hugelshofen  22 % 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besten Dank 
Ihr Steueramt 
 

30. April 2018 

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten März und April hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt: 

 

Bolliger Jörg, Hauptstrasse 46, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Buchegger Heinz und Bettina, 
Rebbergstrasse 30, Sulgen 

Neubau Einfamilienhaus, 
Lindenstrasse 7, Berg 

Dobler Andreas, Beckelswilen 7, Berg Abbruch Anbau und Einbau Wohnung 

Fäh Andreas, Sonnenstrasse 12, Berg Erweiterung Wohnraum 

Fankhauser Bruno, 
Mühletobel 604, Opfershofen 

Neubau Wasserspeicher und 
provisorischer Container 

Immoblue Finanz GmbH, 
Hauptstrasse 49, Berg 

Neubau Einfamilienhaus, 
Alpsteinstrasse 5, Berg 

Melito Fernando, Alpsteinstrasse 4a, Berg Änderung Umgebungsgestaltung 

Messerli Martin, Andhauserstrasse 60, Berg Änderung Umgebungsgestaltung, 
Alpsteinstrasse 8a, Berg 

Mühlemann Christian und Hess Beatrice, 
Mühlestrasse 2, Bürglen 

Neubau Einfamilienhaus, 
Lindenstrasse 13, Berg 

Minger Urs, 
Bahnhofstrasse 28, Berg 

Neubau Tiefgarage,  
Andhauserstrasse 64, Berg 

Scherrer Investment GmbH,  
Hauptstrasse 49, Berg 

Neubau zwei Doppeleinfamilienhäuser, 
Lindenstrasse 10 und 12, Berg 

Stahel Matthias und Pfister Stahel Katja, 
Ottenbergstrasse 42, Berg 

Neubau Schwimmbad 

Stockwerkeigentümerschaft Bergerzentrum  
Hauptstrasse 49, Berg 

Änderung Platzgestaltung 
 

Strub Emil und Jasmin, 
Schulstrasse 2, Mauren 

Projektänderung Umbau und 
Sanierung Einfamilienhaus, 
Alpenblickstrasse 1, Mauren 

Volksschulgemeinde Berg-Birwinken, 
Hauptstrasse 40a, Berg 

Änderung Spielplatz Kindergarten 

Werner Tobias und Rose-Line, 
Mythenstrasse 46, Winterthur 

Nachtrag Änderungen Einfamilienhaus, 
Lindenstrasse 5, Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Ferienzeit 
 
Prüfen Sie Ihre Reisepässe und Identitätskarten frühzeitig auf ihre Gültigkeit.  
 
Pass 
Seit 1. März 2010 ist in der Schweiz nur noch der biometrische Pass 10 erhältlich. 
Neben den Personendaten werden neu auch ein Gesichtsbild und zwei Fingerab-
drücke gespeichert. Das Antragsverfahren läuft nicht mehr über die Gemeinden, 
sondern direkt über das Passbüro Biometrie. Für Erwachsene ist er 10 Jahre, für 
Kinder 5 Jahre gültig. Die Kosten betragen für Erwachsene Fr. 145.–, für Kinder 
Fr. 65.–. Das Kombiangebot (Pass/ID) ist für Erwachsene für Fr. 158.– und für Kinder 
für Fr. 78.– erhältlich. 
 
Die Lieferfrist beträgt ab dem Zeitpunkt, an dem die biometrischen Daten erfasst sind 
und der Antrag bewilligt ist, maximal 10 Arbeitstage. 
 
Adresse und Erreichbarkeit: Öffnungszeiten: 
Kantonale Ausweisstelle, Passbüro Montag bis Freitag 
Bahnhofstrasse 12 08.00 bis 12.00 Uhr und 
Postfach 240 13.30 bis 17.00 Uhr 
8570 Weinfelden 
Telefon: 058 345 13 80 
Telefax: 058 345 13 81 
E-Mail:  ausweisstelle@tg.ch
Homepage:  www.passbuero.tg.ch
 
ID 
Die Identitätskarte alleine, kann weiterhin auf der Einwohnerkontrolle des Wohnortes 
beantragt werden 
 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  und unter www.berg-tg.ch

  www.schweizerpass.ch
 
 
 
 
 
 

Die Gemeindeverwaltung 

wünscht Ihnen 

wunderschöne Ferien! 

 
Informationen zum Trinkwasser 2017  
 
Trinkwasserqualität in: Politische Gemeinde Berg 
    (Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren) 
 
Versorgte Einwohner:  3321 (Stand: 31.12.2017) 
 
Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht  
    innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
    hygienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen. Im 
    Rahmen der Qualitätssicherung wurden 51 mikrobiologische 
    und 12 chemische Untersuchungen vorgenommen.  
 
Zonen der WV Berg: Hochzone =>  Ottenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 

 Heimenlachen, Hohenalber, Ast 
 

    Dorfzone =>   Ottenbergstrasse unterer Teil, Berg, Andhausen,
      Guntershausen, Kehlhof, Mauren  
 

    Beckelswilen  
 
Gesamthärte: (in Gebiete unterteilt) 
0-7° = weich  
8-15° = mittelhart Hochzone:  15 – 24° fH  
16-25° = ziemlich hart Dorfzone:  27 – 39° fH  
26-32° = hart Beckelswilen:  41 – 43° fH  
33-44° = sehr hart 
in franz. Härtegraden (fH)  
 
 
Nitrat:    (in Gebiete unterteilt)  
Nitrat in mg/l, 
Toleranzwert 40 mg/l Hochzone:    4 –   5 mg/l  
 Dorfzone:  10 – 17 mg/l  
 Beckelswilen:    7 –   8 mg/l  
 
Herkunft des Wasser: Hochzone:  Seewasser 
 Dorfzone:  Quellwasser / Grundwasser (RVM) 
 Beckelswilen:  Quellwasser 
 
 
Behandlung des Wassers: Hochzone:  Mehrstufige Aufbereitung 
 Dorfzone:  UV-Anlage (Quellwasser)  
 Dorfzone:  Keine Aufbereitung (Grundwasser) 
 Beckelswilen:  UV-Anlage (Quellwasser) Quellwasser 
 
 
Weitere Auskünfte: Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische Details

 wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg, 
  Herr Markus Schilling, markus.schilling@berg-tg.ch 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Nicht 
überprüfbare 

Energieträger; 
0.0%

Geförderter 
Strom; 5.2%

Übrige 
erneuerbare 

Energien; 3.3%

Wasserkraft; 
91.5%

           
Stromkennzeichnung           
Ihr Stromlieferant: Gemeinde Berg 
Kontakt: Markus Schilling 
    
Bezugsjahr: 2017 
Der an unsere Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus:     
            
    Total aus der Schweiz 
Erneuerbare Energien   100.0 % 30.3 % 

Wasserkraft   91.5 % 21.8 % 
Übrige erneuerbare Energien 3.3 % 3.3 % 

Sonnenenergie   1.6 % 1.6 % 
Windenergie   0.0 % 0.0 % 
Biomasse   1.7 % 1.7 % 
Geothermie   0.0 % 0.0 % 

Geförderter Strom 1   5.2 % 5.2 % 
Nicht erneuerbare Energien   0.0 % 0.0 % 

Kernenergie   0.0 % 0.0 % 
Fossile Energieträger   0.0 % 0.0 % 

Erdöl   0.0 % 0.0 % 
Erdgas   0.0 % 0.0 % 
 Kohle   0.0 % 0.0 % 

Abfälle   0.0 % 0.0 % 
Nicht überprüfbare Energieträger 0.0 % - 
Total   100.0 % 30.3 % 
1 Geförderter Strom: 44.3 % Wasserkraft, 18.2 % Sonnenenergie, 2.7 % Windenergie,  
                                 34.8 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0.0 % Geothermie 

 
Öffnungszeiten Auffahrt 
 
Die Gemeindeverwaltung ist ab Mittwoch, 9. Mai 2018, ab 16.00 Uhr, 
bis und mit Sonntag, 13. Mai 2018, geschlossen. 
 
Ab Montag, 14. Mai 2018, sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
In dringenden Fällen: 
 
Todesfall: Thalmann Bestattungsdienste AG 071 422 44 82 
Wasser: Jürg Witzig 071 636 11 77 
Elektra: Werner Häuptli 071 638 06 38 
Gas: Technische Betriebe Weinfelden AG 071 622 22 85 
Pass/ID: Notpassbüro 044 655 57 65 
Polizei: 117 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Sommerferien 
 
Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
in der zweiten, dritten und vierten Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet haben. 
 
Unsere Schalteröffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie folgt aus: 
 

Montag, 16. Juli 2018 bis Freitag, 3. August 2018 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung.  
 
 
 
 
Wiederholung des Sirenentests: Mittwoch, 23. Mai 2018 
 
Wie berei ts in der Presse publ iz ier t  wurde, ist  beim Sirenentest  
vom 7. Februar 2018 gesamtschweizer isch beim zentralen System 
zur Steuerung der Sirenen eine technische Störung aufgetreten. 
Daher muss der Test wiederhol t  werden.  
 
Am Mittwoch, 23. Mai 2018, erfolgt um 13.30 Uhr,  eine zentrale 
Auslösung der Sirenen für den Allgemeinen Alarm. 
 
Wir bi t ten Sie umKenntnisnahme. 
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 Kehrichtabfuhr 
 
 Am Donnerstag, 10. Mai 2018 
 (Auffahrt), entfällt 
 die Kehrichtabfuhr. 
 
 Es gibt keinen Ersatztermin! 
 
 
 
 
 

 Grüngutabfuhr 2018 
 
 Bitte deponieren Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 bis 07.00 Uhr am Strassenrand bei den blauen Sammelpunkten oder den  
 Containerplätzen: 
 
 Wann: Mittwoch, 02., 16. und 30. Mai  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 13. und 27. Juni  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 11. und 25. Juli  ab 07.00 Uhr 
 

 
 

  
 

 
     Die nächste   findet am Freitag, 
 
 1. Juni 2018,  
 ab 07.30 Uhr  
 
 statt und wird von der  
 Sekundarschule   
 Berg durchgeführt. 
 
 

Dies und Das

  
 
Communiqué: 

Volltruppenübung Mechanisiertes Bataillon 14 | 14.-16. Mai 2018 

 

Das Mechanisierte Bataillon 14 führt vom 14. bis 16. Mai eine so genannte Volltrup-

penübung im Raum Bronschhofen – Weinfelden – Amriswil – Frauenfeld durch. Da-

bei werden rund 600 Soldaten mit zirka 60 Raupen- und zahlreichen Pneufahrzeu-

gen im zivilen Umfeld im Einsatz sein.  

 

Die Übungsleitung steht im Kontakt mit den kantonalen Behörden, insbesondere mit 

den Polizeikorps der Region. Der Sicherheit und dem reibungslosen Ablauf der 

Übung im zivilen Umfeld wird grosse Beachtung geschenkt. Allfällige Beeinträchti-

gungen des zivilen Verkehrs werden möglichst gering gehalten.  

 

Im Namen aller Beteiligten bittet die Übungsleitung um Verständnis und Geduld, soll-

ten trotz aller Umsicht Wartezeiten oder sonstige Beeinträchtigungen des zivilen All-

tags entstehen. Sämtliche Beteiligten sind bemüht, mit der Zivilbevölkerung zusam-

menzuarbeiten und zum Gelingen der Übung beizutragen. Für das wohlwollende 

Gastrecht in der Region danken wir allen Beteiligten recht herzlich. 

 

Für besondere Fälle stehen der Bevölkerung zwei Hotlines zur Verfügung. 

 

Schadensfall Anfragen Medien / Öffentlichkeit 

 

Hotline Schadenzentrum VBS 

0800 11 33 44  

Internet www.schadenzentrumvbs.ch  

E-Mail info@schadenzentrumvbs.ch  

 

Hotline Übungsleitung 

0800 0800 83 

Mechanisierte Brigade 11 

Oberstleutnant Marc Ramel 

Chef Kommunikation 

 

Für besondere Fälle steht eine Hotline zur Verfügung: 

 

Anfragen Medien / Öffentlichkeit 

 

Hotline Volltruppenübung 

Mech Bat 14 

0800 0800 83 (ab 11. Mai 2018) 

Mechanisierte Brigade 11 

Oberstleutnant Marc Ramel 

Chef Kommunikation 
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Schüler-
zahlen 
 
 
 
 
 
 
Mittags-
tisch 
und Freizeit 

 
Das Provisorium wird zur Kontrolle noch etwas belassen, bis einige 
stärkere Regentage vorüber sind. Bis zu den Sommerferien sollte 
aber eine endgültige Lösung für das Ableiten des Meteorwassers 
realisiert sein. 
 
Schülerzahlen 
Nachdem wir in den letzten Jahren einen stetigen Schülerschwund 
hatten, scheint eine Trendwende in Sicht. Die definitiven Anmel-
dungen für den Kindergarteneintritt im kommenden Schuljahr sind 
erfolgt. In Berg werden alle drei Kindergartenabteilungen sehr voll 
sein. Auch in Mattwil wird die Basisstufe mit einem wesentlich hö-
heren Bestand in das nächste Schuljahr starten. 
 
Der Mittagstisch an der VSBB hat sich bewährt. So werden aktuell 
jede Woche zwischen 45 - 50 Mittagessen ausgegeben. Das An-
gebot entspricht also einem Bedürfnis. Es könnten problemlos 
mehr Kinder verköstigt und betreut werden. Eine Anmeldung ist 
kurzfristig und auch für einzelne Tage möglich. Das gemeinsame 
Mittagessen ist für Kinder ein Erlebnis und kann auch aus diesem 
Grund gebucht werden. 
Gerne weise ich einmal mehr auf die vielen Freizeitangebote hin, 
welche die VSBB in Zusammenarbeit mit freiwilligen Helferinnen 
anbietet. Lernen, basteln, Sport, Musik, Tanzen, Familientreffen, 
Integrationsangebote und Kurse für Eltern sind im Angebot und 
werden gut besucht. 
Infos finden sie auf der Homepage www.vsbb.ch oder der Home-
page www.haus-kleinberg.ch 
 
 
Benno Rast 
Präsident VSBB 
 

Aussenan-
lage Berg 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Immobilien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Spielwiese und Ballfang 
Auf dem Rasen-Sportplatz in Berg wird entlang der And-
hauserstrasse das Gitter des Ballfanges ersetzt. Gleichzeitig wird 
die Rasenfläche saniert. Das Terrain wird innerhalb dreier Jahre 
mit einer Intensivpflege und Sandeinstreuungen wieder ausgeeb-
net. Der Platz kann zu jeder Zeit ohne Einschränkung benutzt wer-
den. 

Hundekot 
Leider trifft man auf der Spielwiese wieder vermehrt Hundekot an. 
Wie kann man seinen Hund auf einem Stück Land versäubern las-
sen, auf dem Schulkinder und Vereine Sport treiben? Wir werden 
vermehrt Kontrollen machen und fehlbare Hundebesitzer konse-
quent anzeigen. 
 
Pausenplatz Sekundarschule 
Ebenso wird auf dem Pausenplatz der Sekundarschule neuerdings 
wieder öfters während des Tages parkiert, was nicht erlaubt ist. 
Der Platz ist als Fussgängerzone ausgeschildert. Wir bitten, dies 
zu beachten! 
 
Wasserschaden Halle Neuwies 
Schon seit Jahren kommt rostiges Wasser aus den Leitungen der 
Sekundarschulgebäude Neuwies Süd und Halle Neuwies. Wir ha-
ben alle Leitungen kontrollieren lassen. Dabei wurde festgestellt, 
dass diese rosten. Eine Sanierung ist sehr kostspielig und wir sind 
davon ausgegangen, dies erst in einigen Jahren anzugehen. Die 
Realität scheint uns einzuholen. So hatten wir im März ein Lei-
tungsleck in der Halle Neuwies. Das Rohr war in einem Mauerstück 
durchgerostet und wir waren gezwungen, die Warmwasserzufuhr 
kurzfristig abzustellen. Dieser Schaden konnte zwischenzeitlich re-
pariert werden. Gleichzeitig scheint die Fernleitung unter dem 
Pausenplatz undicht zu sein. Dies führte zu einem Druckabfall im 
Warmluftsystem der Halle Neuwies, welcher bis heute nicht beho-
ben werden konnte.   
 
Ableitung Dachwasser Schulhaus Mauren 
Nachdem wir zwei Jahre hintereinander Wasser im Boden und in 
Wänden im Untergeschoss hatten und die Ursachensuche schwie-
rig war, haben wir im Herbst 2017 das Dachwasser auf der Ost-
seite mit einem Provisorium abgeleitet. Bisher wurde das Meteor-
wasser in einer Leitung durch das Gebäude auf die Westseite ge-
führt. Es scheint, dass das Gebäude nach dieser Massnahme tro-
cken bleibt.  
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lernen spielerisch 

Sprachcafé 
Gemeinsam in gemütlicher Umgebung Deutsch lernen. 

 
Das Sprachcafé soll den Teilnehmerinnen die 
Möglichkeit bieten, ihre Deutschkenntnisse zu 
nutzen und zu verbessern, sowie den Wortschatz 
zu erweitern. 

 
Wann Jeweils am Dienstag von 

14.00 – 16.00 Uhr (ohne Schulferien) 
 
Anmeldung  Die ersten zwei Mal kann geschnuppert werden. 

Danach ist eine Anmeldung für mindestens drei 
Monate erforderlich. 
Ein Einstieg ins Sprachcafé ist jederzeit möglich. 

 
Preis 7 Fr. pro Mal, inklusive Unterlagen, Gebäck und Getränke. 

 
Leitung Vreni Kohli, Altishausen, hat Auslanderfahrung und 

arbeitet seit drei Jahren im Rahmen eines anderen 
Sprachcafés. 
Vreni Möckli, Berg, unterrichtet seit drei Jahren Deutsch 
für Fremdsprachige. 

 
Ort Haus Kleinberg, Hauptstrasse 40, 8572 Berg 

 
 
Die Leiterinnen freuen sich auf Sie! 

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei 
Tanja Schild, Behördenmitglied der VSBB 
071 636 11 13 
tanja.schild@vsbb.ch 

lernen spielerisch 
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lernen spielerisch 
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Schulfest 2018 der 

Primarschule Berg 
Unter dem Motto 

 

 

 

 

 

 

laden wir Sie alle 

am 

Freitag, 29. Juni 2018, zwischen 

18:00 und 20:00 Uhr 

herzlich zum Schulfest auf dem Schulgelände der 

Primarschule Berg ein. 

Sie dürfen sich auf ein stimmungsvolles Fest, 

vielfältige Angebote der SchülerInnen und ein 

gemütliches Schulfestbeizli, welches auch nach 

20:00 Uhr noch einiges zu bieten hat, freuen! 

 

SchülerInnen, LehrerInnen und Schulleitung der PSB 

 

�
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Kunterbuntes  
Frühlingsfest

Tertianum Schloss Berg
Schlossstrasse 9 · 8572 Berg · Tel. 071 637 71 71
schlossberg@tertianum.ch · www.schlossberg.tertianum.ch

11.00 – 11.05 Uhr  Eröffnung des Festes 
11.05 – 12.00 Uhr Konzert Musikgesellschaft Berg 
12.30 – 13.00 Uhr   Führung durch das Schloss Berg
13.00 – 13.15 Uhr   Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
13.00 – 16.00 Uhr   « Schweiz bewegt » Spiel und Bewegung Jubla und Jungschar
13.30 – 14.00 Uhr   Singen und Tanzen der Trachtengruppe Schwaderloh
14.00 – 14.15 Uhr  Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
14.20 – 14.50 Uhr    Freifachchor mit Schülerband Sekundarschule Berg 
15.00 – 15.30 Uhr  Führung durch das Schloss Berg
15.00 – 16.00 Uhr  Handharmonikaclub Berg
16.00 Uhr               Verlosung der Preise und Verabschiedung

Marktstände
• selbstgemachte Brote, Zöpfe und Gebäck (Landfrauenverein Berg)
• Weindegustation, Pflanzen (Landi und Volg Berg)
• Softeis, Zuckerwatte (Martin Confiserie Leimbach)
• feine Bodensee-Fisch-Knusperli (Vereinigung Pro Weiher Berg)
• Spargelrisotto, Bratwurst, Dessert, Getränke, Kaffee  
 (Tertianum Schloss Berg und Mahlzeitendienst Berg)
• kühles Bier vom Feuerwehr-Bierwagen
• Biken  (Köppel 2 Radwerkstatt Berg)

Kinderattraktionen
• Gumpischloss
• Gesichter schminken
• Softeis / Zuckerwatte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wettbewerb

mit tollen 

Preisen

Wir laden Sie ein
zum 7. kunterbunten Frühlingsfest
Samstag, 26. Mai 2018, 11.00 bis 16.00 Uhr

Tertianum Schloss Berg
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Kunterbuntes  
Frühlingsfest

Tertianum Schloss Berg
Schlossstrasse 9 · 8572 Berg · Tel. 071 637 71 71
schlossberg@tertianum.ch · www.schlossberg.tertianum.ch

11.00 – 11.05 Uhr  Eröffnung des Festes 
11.05 – 12.00 Uhr Konzert Musikgesellschaft Berg 
12.30 – 13.00 Uhr   Führung durch das Schloss Berg
13.00 – 13.15 Uhr   Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
13.00 – 16.00 Uhr   « Schweiz bewegt » Spiel und Bewegung Jubla und Jungschar
13.30 – 14.00 Uhr   Singen und Tanzen der Trachtengruppe Schwaderloh
14.00 – 14.15 Uhr  Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
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• feine Bodensee-Fisch-Knusperli (Vereinigung Pro Weiher Berg)
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 (Tertianum Schloss Berg und Mahlzeitendienst Berg)
• kühles Bier vom Feuerwehr-Bierwagen
• Biken  (Köppel 2 Radwerkstatt Berg)

Kinderattraktionen
• Gumpischloss
• Gesichter schminken
• Softeis / Zuckerwatte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wettbewerb

mit tollen 

Preisen

Wir laden Sie ein
zum 7. kunterbunten Frühlingsfest
Samstag, 26. Mai 2018, 11.00 bis 16.00 Uhr

Tertianum Schloss Berg
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Beschreibung zum «schweiz.bewegt»  Programm 2018 

Fit mit Kids in der Halle / Mittwoch, 16. Mai, 16.00 – 18.00 Uhr, MZH Berg 
In der MZH ist ein vielseitiger Parcours eingerichtet, der mit Bobby-Cars oder Laufrad 
befahren werden kann. Zwischendurch finden einfache Wettläufe statt. 
Die Eltern begleiten wo nötig Ihre Kinder über den Parcours und sind für deren Aufsicht 
eigens verantwortlich. Eigene Bobby-Car oder Laufrad mitbringen.  
 

Armbrustschiessen ASV Berg / Donnerstag, 24. Mai, 18.00 – 21.00 Uhr 
Konzentration, Ausdauer und Genauigkeit wird beim Armbrustschiessen verlangt. 
Programm: 3-5 Probeschüsse, 5 Schüsse mit Wertung / Naturalpreise für alle Teilnehmer  
(Snacks und Getränk) Die Teilnahme ist gratis.  
Fachkundige Betreuung durch Mitglieder des ASV Berg. 
 

Dorf-Orientierungslauf für Mittelstufenschüler (4. – 6. Klasse)  
Freitag, 25. Mai, 13.30 – 16.00 Uhr / Schulareal «Neuberg» 
Christian Marti von OL Amriswil wird rund um das Schulareal Berg verschiedene, 
stufengerechte OL- Bahnen anlegen, die von allen Teilnehmern einfach zu bewältigen sind 
und Spass machen werden. Ab 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist die Teilnahme für alle offen. 
 

Bewegung und Spiel am Frühlingsfest Schloss Berg 
Samstag, 26. Mai, 13.00 – 16.00 Uhr 
Die beiden Jugendorganisationen: JUNGSCHAR und JUBLA  Berg organisieren und betreuen 
auf der Schlosswiese interessante und abwechslungsreiche Spiele für Kinder. 
2-Rad Köppel stellt Mountainbike für Kids zur Verfügung die auf einem angelegten Parcours 
getestet werden können. 
 

Line Dance / Montag, 28. Mai, 19.30 – 22.00 Uhr, MZH Berg 
Unter kundiger Leitung des Dance-Instrukters Marcel Rohrer erleben Sie das Western- 
Tanzgefühl. Getanzt wird ohne festen Partner, in Gruppenformation oder in einer Linie. 
Sie erlernen in Kürze: Grundschritte, Schrittfolgen und einfache Tänze. 
Ein Erlebnis, das Sie unbedingt kennenlernen müssen. 
 

«dä schnällschte Berger»  Mittwoch, 30.Mai, ab 15.30 Uhr, Neuwiesplatz 
Die traditionellen Sprintwettkämpfe für alle. Leitung:  Stefan Wick und Mitglieder vom 
STV Berg mit Festwirtschaft. Viele Auszeichnungen (Medaillen) für die schnellsten jeder 
Alterskategorie und Qualifikation zur Teilnahme für den schnellsten Thurgauer. 
Melden: ab 15.30 Uhr   Start: 16.30 Uhr 
 

Täglich vom 1. bis 31. Mai «der Weg ist das Ziel» 
Bewegung nach eigenen Zielen auf unseren Wanderwegen rund um Berg.  
Erkunden Sie den neuen Wanderweg vom Bahnübergang Prestenberg nach Obermauren.  
Treffpunkte für Gruppenbildung: 10.00 / 14.00 / 19.00 Uhr beim Startzelt Gemeindehaus. 
Zeiteintrag selbständig im Startzelt beim Gemeindehaus. 
Neu: Zeiterfassung durch Self Scanning mit eigenem Handy (QR Code einscannen und los gehts) 
 
Versicherung:  Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Organisator lehnt jede Haftung ab. 

 
Mai 2018 

unser Ziel: 1600 Stunden (0,5 Std/Einwohner) 
 

Projekt zur Förderung von mehr Bewegung und gesunder Ernährung 
 

Detail- Wochenprogramm 2018 von Berg:    Mann gegen Frau     
(wer bewegt sich mehr?) 

 
Beginn   Programm     Treffpunkt / Ort 
 
Mittwoch, 16.Mai  Fit mit Kids     MZH Berg 
16.00 – 18.00 Uhr  Bobby-Car –     Halle 1 – 3 
    Laufrad-Parcours    Bobby-Car oder 
    Eltern/Kind Erlebnisstunde   Laufrad mitbringen 
 
Donnerstag,24. Mai Armbrustschiessen   ASV Berg 
18.00 - 21.00 Uhr  «Beweg Dich zum Armbrust-  Schützenhaus 
    Schiessen»     Berg 
 
Freitag,      25. Mai  Dorf Orientierungslauf   Schulanlage 
13.30 – 16.00 Uhr  für Schüler VSBB    „Neuberg“ 
ab 16.00 – 18.00 Uhr offen für alle     Chr. Marti 
 
Samstag, 26. Mai  Bewegung und Spiel   Schloss Berg 
13.00 – 16.00 Uhr  am Frühlingsfest     JUBLA Berg 
      für Eltern und Kids    Jungschar Berg 
    Test-Bike Parcours für Kids  Ameisli Berg 
       
Montag, 28. Mai  Line Dance     MZH Berg 
19.30 – 22.00 Uhr  Short -Kurs mit Tanz-Lehrer  Marcel Rohrer  
              Grundschritte, Schrittfolgen und 
    und einfache Tänze 
 
Mittwoch, 30. Mai  dä schnällschte Berger   Neuwiesplatz 
15.30 Uhr   Sprintwettkämpfe    Stefan Wick  

STV Berg  
 

Täglich   Bewegung nach eigenen  Zielen Startzelt beim 
vom 1. bis 31. Mai  auf unseren Wanderwegen  Gemeindehaus 
    rund um Berg / Themenweg 
    Bewegungszeiten zum selbst-  neu: Self Scanning 

ständigen Eintrag auf Startliste 
 
Treffpunkt für Gruppenwalking: Täglich 10.00 / 14.00 / 19.00 Uhr beim Startzelt  
vor dem Gemeindehaus.  Zeiteintrag selbständig im Startzelt beim Gemeindehaus. 
 
Versicherung: Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Organisator lehnt jede Haftung ab. 
        
Weitere Infos Programmdetails unter: www.schweizbewegt.ch 
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Beschreibung zum «schweiz.bewegt»  Programm 2018 
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Tanzgefühl. Getanzt wird ohne festen Partner, in Gruppenformation oder in einer Linie. 
Sie erlernen in Kürze: Grundschritte, Schrittfolgen und einfache Tänze. 
Ein Erlebnis, das Sie unbedingt kennenlernen müssen. 
 

«dä schnällschte Berger»  Mittwoch, 30.Mai, ab 15.30 Uhr, Neuwiesplatz 
Die traditionellen Sprintwettkämpfe für alle. Leitung:  Stefan Wick und Mitglieder vom 
STV Berg mit Festwirtschaft. Viele Auszeichnungen (Medaillen) für die schnellsten jeder 
Alterskategorie und Qualifikation zur Teilnahme für den schnellsten Thurgauer. 
Melden: ab 15.30 Uhr   Start: 16.30 Uhr 
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Bewegung nach eigenen Zielen auf unseren Wanderwegen rund um Berg.  
Erkunden Sie den neuen Wanderweg vom Bahnübergang Prestenberg nach Obermauren.  
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Versicherung:  Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Organisator lehnt jede Haftung ab. 
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Detail- Wochenprogramm 2018 von Berg:    Mann gegen Frau     
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Beginn   Programm     Treffpunkt / Ort 
 
Mittwoch, 16.Mai  Fit mit Kids     MZH Berg 
16.00 – 18.00 Uhr  Bobby-Car –     Halle 1 – 3 
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    rund um Berg / Themenweg 
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Weitere Infos Programmdetails unter: www.schweizbewegt.ch 
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SC BERG 
  

 40. Jubiläums             
 Grümpelturnier 

 
 
 
 
 
 

Samstag. 16. Juni 2018 
 

Sportanlage Meienägger 
 
 

Grosses Festzelt mit Barbetrieb 
und Live-Band Keltikon (Celtic Rock & 

Folk Punk 
 
 
Samstag  11.00 Uhr – Öffnung Schottischer Markt  

11:30 Uhr – Start 7. Highlandgames Berg 
 18.30 Uhr – Rangverkündigung 
 19.00 Uhr – 40. Jubiläums Grümpi 
 20.00 Uhr – Unterhaltung und Barbetrieb bis 
    zum Morgengrauen 
 
 
 
 
 

Anmeldung www.scberg.ch 
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Chrabbelgruppe 
 
im Evang. Kirchenzentrum Berg 
9.30 – 11.00 Uhr 
 
Kontakt: Anita Schaller, 071 636 17 60 
 
 
 

Herzliche Einladung zur Chrabbelgruppe 
 
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Kirchenzentrum, Ottenbergstrasse 1.  
Eingeladen sind junge Mütter oder Väter mit kleinen Kindern.  
Eine gute Möglichkeit also für junge Eltern, um neue Kontakte zu knüpfen 
und bei einer Tasse Kaffee die kleinen Freuden und Sorgen des 
Erziehungsalltages zu besprechen.  
(Einfach vorbeikommen, eine Anmeldung ist nicht nötig.) 

 
Pfingstferien 
 
22. Mai 18 
05. Juni 18 
19. Juni 18 
03. Juli 18 
 
Sommerferien 
 
Wir freuen uns auf deinen Besuch in der Chrabbelgruppe! 

 
Evéline, Jolanda, Renate, Sandra und Anita 

www.evang-jugend-berg.ch

   
 ASV Berg         Jugend+Sport 

J+S NACHWUCHSSCHÜTZEN KURS 2018

Mädchen und Knaben vom 8. bis zum 20. Lebensjahr, Mindestgrösse 130cm 

Armbrustschiessen fördert die Konzentrationsfähigkeit und Ausgeglichenheit 

Kursort Armbrustschützenhaus Berg (hinter dem Bahnhof beim Weiher)  
Kursdauer ab Dienstag, 17.April bis Ende September 2018 (schnuppern und 

Einstieg jederzeit möglich) 
Zeit 18.15 bis ca. 19.30 Uhr  
Kursmaterial wird vom ASV Berg zur Verfügung gestellt 
Kurskosten Fr. 25.-, darin enthalten gesamtes Material, inkl. Versicherung 
Kursleitung/ J+S Trainerin Carmen Odermatt 
Anmeldung Buhwilerstrasse 19 

8575 Istighofen 
Tel: 071/620 05 19 oder 079/306 89 16 
E- Mail: c.lattmann@gmx.ch

Auf eure Teilnahme freuen sich die Nachwuchstrainer Carmen und Marcel 
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Sommerlager 2018 Jubla Berg  
Wenn die Tage länger werden, die Temperaturen  

wärmer und die kurzen Hosen zu oberst im  

Kleiderschrank liegen beginnt auch immer  

die Vorfreude auf das Jubla-Sommerlager.  

Komm doch auch mit und erlebe eine Woche  

voller Abenteuer, Action und Spass. Beginne deine  

Reise mit der Jubla Berg auf hoher See unter dem Motto Piraten.  

Es erwartet dich eine unvergessliche Zeit. Grossartige Lagerfeuerstimmung, 

Geländespiele, sportliche Aktivitäten im Wasser und vieles mehr. Erzähl es deinen 

Freunden und animiere sie mitzukommen. Je mehr Piraten, desto spannender wird 

das diesjährige Jublazeltlager in Ermatingen. Das Lager wird von engagierten 

Jugend- und Sportleitern der Jubla Berg ehrenamtlich geleitet. Mitkommen dürfen 

alle Kinder, die nach den Sommerferien in die erste Klasse kommen bis zur 3. Sek.  

Wenn du noch mehr Wissen willst, wende dich an die Lagerleitung 

(sola@jublaberg,ch) oder besuche unsere Hompage (www.jublaberg.ch) 

 

Jubla Berg goes  
 
Die Jubla Berg reist am 9. Juni 2018 nach Rust, um dort im Europa-
park ein spannendes Wochenende zu erleben. Wir werden dort 
auf dem Zeltplatz übernachten und am Sonntag ebenfalls wieder 
den Park besuchen. 

Wer: Alle Kinder von der 1. Klasse 
bis zur 3. Sekundarstufe  

Wann:     9. – 10. Juni 2018 

Wo:    Europapark 

Kosten: Fr. 90.– / Person 
(inklusive Hin- und Rückfahrt, Eintritt 
für zwei Tage, Verpflegung Sams-
tagabends und Sonntagmorgens 
und Übernachtung) 

Anmeldeschluss:  31. Mai 2018 
    auf  jublaberg.ch/europapark.html

ACHTUNG: Es gibt nur eine begrenzte Teilnehmerzahl! Je schneller 
du dich also anmeldest, desto eher ist noch ein Platz frei! 

Alle weiteren nötigen Infos (Treffpunkt, Packliste, etc.) erhältst du, 
nachdem du dich angemeldet hast. 

Wir freuen uns auf dich!  
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Wir freuen uns auf dich!  
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G F B

        Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 
 
Jahresversammlung des Gemeinnützigen Frauenvereins Berg  
 
Die Mitglieder des Gemeinnützigen Frauenvereins Berg (GFB) haben sich kürzlich 
zur 69. Jahresversammlung im Restaurant Bahnhof in Berg getroffen. Die Präsiden-
tin Margrit Streckeisen begrüsste die 42 anwesenden Mitglieder und Gäste und blick-
te auf das unter dem Motto «Mir freued üs» stehende Vereinsjahr zurück. Nach dem 
Nachtessen führte die Präsidentin zügig durch die Traktandenliste. Der von Margrit 
Streckeisen verfasste Jahresbericht liess alle Zuhörerinnen staunen, wie vielfältig die 
Kursangebote und Arbeitseinsätze des Frauenvereins im vergangenen Jahr waren. 
Die Rechnung schloss mit einem kleinen Aufwandüberschuss. Das Jahresprogramm 
2018 mit kulinarischen und handwerklichen Angeboten stiess bei den Anwesenden 
auf grossen Anklang. 
Bei der Spendenvergabe wurde der Soziale Dienst Berg, der «Fond für Mutter und 
Kind» sowie die «Hauspflege des Thurgauer Landfrauenverbandes» mit gross-

zügigen Beträgen be-
rücksichtigt. Erika Spring 
als Vertreterin der 
«Hauspflege» brachte 
den Anwesenden in ei-
nem informativen Referat 
die Aufgaben ihres Ver-
eins näher.  
Abschliessend informier-
te die Präsidentin dar-
über, dass der GFB im 
nächsten Jahr gastge-
bende Sektion für die 

Austragung der Jahresversammlung des Thurgauischen Gemeinnützigen Frauen-
vereins ist und gleichzeitig sein 70-jähriges Bestehen feiert.  
Nach einem herzlichen Dank an alle Helferinnen wurde die Versammlung ge-
schlossen und das vom Verein gespendete Dessert beim gemütlichen Beisammen-
sein genossen.  
 
 

Berg_Mitteilungen_Inhalt_Mai18.indd   44 26.04.18   16:18



45

G F B

        Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 
 
Jahresversammlung des Gemeinnützigen Frauenvereins Berg  
 
Die Mitglieder des Gemeinnützigen Frauenvereins Berg (GFB) haben sich kürzlich 
zur 69. Jahresversammlung im Restaurant Bahnhof in Berg getroffen. Die Präsiden-
tin Margrit Streckeisen begrüsste die 42 anwesenden Mitglieder und Gäste und blick-
te auf das unter dem Motto «Mir freued üs» stehende Vereinsjahr zurück. Nach dem 
Nachtessen führte die Präsidentin zügig durch die Traktandenliste. Der von Margrit 
Streckeisen verfasste Jahresbericht liess alle Zuhörerinnen staunen, wie vielfältig die 
Kursangebote und Arbeitseinsätze des Frauenvereins im vergangenen Jahr waren. 
Die Rechnung schloss mit einem kleinen Aufwandüberschuss. Das Jahresprogramm 
2018 mit kulinarischen und handwerklichen Angeboten stiess bei den Anwesenden 
auf grossen Anklang. 
Bei der Spendenvergabe wurde der Soziale Dienst Berg, der «Fond für Mutter und 
Kind» sowie die «Hauspflege des Thurgauer Landfrauenverbandes» mit gross-

zügigen Beträgen be-
rücksichtigt. Erika Spring 
als Vertreterin der 
«Hauspflege» brachte 
den Anwesenden in ei-
nem informativen Referat 
die Aufgaben ihres Ver-
eins näher.  
Abschliessend informier-
te die Präsidentin dar-
über, dass der GFB im 
nächsten Jahr gastge-
bende Sektion für die 

Austragung der Jahresversammlung des Thurgauischen Gemeinnützigen Frauen-
vereins ist und gleichzeitig sein 70-jähriges Bestehen feiert.  
Nach einem herzlichen Dank an alle Helferinnen wurde die Versammlung ge-
schlossen und das vom Verein gespendete Dessert beim gemütlichen Beisammen-
sein genossen.  
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G F B

      Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 
 

Kurz vor Ostern trafen sich acht Frauen, um unter Anleitung von Sandra Neuweiler 
Hühner zu nähen. Stoffe in allen Farben und Mustern sowie diverse Füll- und Deko-

materialien standen zur Verfügung. 
In gemütlicher Runde wurde berat-
schlagt, was jetzt wohl das beste 
Modell sein könnte, und so entstan-
den gestreifte, geblümte, gepunktete 
oder unifarbene Hühner. Auch zwei 
Hühner aus Zebrafell waren dabei 
und sogar Plastikhühner sind an die-
sem Abend entstanden. Richtige 
Kunstwerke wurden geschaffen, und 
kein Huhn glich dem anderen. Die 
anwesenden Näherinnen waren sich 
einig, dass eine Wiederholung des 
Kurses zu einem anderen Thema 
unbedingt stattfinden müsste. 

 

G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg  
 

Jahresprogramm 2018 
 
 
Halbtagesausflug Kressibucher    29. August 2018 
Naturöl AG      Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
Kosten:      25.– 
 
 
Vorsorgeplan und Patientenverfügung 
Vortrag mit Christian Hug,     Dienstag, 23.Oktober 2018, 19.30 Uhr 
pens. Stellenleiter soz. Dienste Romanshorn  
Ort:       Kath. Kirchgemeindesaal 
Der Vortrag ist öffentlich, der Eintritt frei 
 
 
Türkranz aus Natur- und anderen Materialien 
       Dienstag, 31. Oktober 2018, 18.30 Uhr 
Ort:       Blütenwerke , Weinfelden 
Kosten:      inkl. Material ,60.-Mitgl. 80.- Nichtmitgl. 
 
 
Reisebericht (Nord) Korea   Dienstag, 6. November 2018, 20.00 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus, Neuwies 
«Ein Blick hinter den Vorhang»   Eindrücke und Bilder von Patrik Küng 
Der Vortrag ist öffentlich, der Eintritt frei 
 
 
Kursanmeldungen an: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Tel. 071 636 11 63 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
 
 
 

Büecherstube    

Jeden Dienstag offen von 17.00 – 19.30 Uhr  
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Café-, Strick- und Häkelstubete 

Am 8. März trafen sich 16 Frauen zur letzten der sechs «Stubeten» der Saison. Mit 
grossem Einsatz wurden Schals und Mützen für die Päckliaktion der Kirchgemeinden 
und für die Empfangsstelle in Kreuzlingen gestrickt oder gehäkelt. Dabei wurde viel 

gespendete Wolle verstrickt. 
Wir danken allen Spendern. 
Vreni Egli und Elsbeth Graf 
nehmen gerne weitere Wolle 
an. Daneben entstanden auch 
Strickstücke für den eigenen 
Gebrauch oder zum Ver-
schenken. Wie zum Beispiel 
eine bunte Babydecke. Uschi 
Köppel verabschiedete sich 
nach sechs Jahren aus dem 

Team. Wir danken ihr an dieser Stelle für ihren Einsatz, zugunsten dieses 
gemeinsamen Projekts von Gemeinnützigem Frauenverein und Frauengemeinschaft. 
Wir freuen uns auf den Oktober wo die neue Saison Café- Strick-und Häkelstubeten 
startet. Alle Interessierten jeden Alters sind dazu herzlich eingeladen. (Weitere Fotos 
auf den Websiten der Frauenvereine.) 

 

ICH BIN DANN MAL WEG… 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Berg 

Von vielen wurde ich geschätzt als Ort, wo man stöbern und kleine Schätze finden 
kann. Ihr habt mich rege benützt. Was zuhause nicht mehr gebraucht werden konnte, 
wurde zu mir gebracht. Viele Gegenstände haben jeweils innert Kürze einen neuen 
Besitzer oder eine neue Besitzerin gefunden und haben jemandem eine Freude 
gemacht. So war meine Aufgabe gedacht. 

Leider hat es aber auch immer wieder Leute gegeben, die sich nicht an die Regeln 
gehalten haben. Manchmal haben sie eine ganz schöne Unordnung bei mir 
hinterlassen. Das hat nicht nur mich gestört. Nein, auch andere fanden meinen 
Anblick nicht mehr  toll. Darum habe ich entschieden, dass ich mich zurückziehe. 
Wer weiss, vielleicht bin ich plötzlich an einem neuen Ort wieder da, es kann aber 
auch sein, dass ich nicht mehr zurückkomme. 

Ob Jung oder Alt, ich habe mich über alle gefreut, die mich in ihr Herz geschlossen 
haben. Jetzt ist die Zeit zum Abschiednehmen gekommen. Adieu, oder vielleicht auf 
Wiedersehen! 

Ihre  GIVEBOX 
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ORTSPARTEI
BERG - BIRWINKEN

Besichtigung der einzigartigen 
Oldtimer-Sammlung von

Paul Walter in Sulgen 
Über 45 Automobile (davon über 30 Vorkriegsmodelle) von 1906 bis 1990er Jahre, zu 95% 
in fahrtüchtigem Zustand. Einige Raritäten, die das besondere Interesse der Fachwelt 
finden, z.B. ein Saurer-Lässker, Bj. 1930. Weitere Fahrzeuge der Marken Bugatti, Rolls 
Royce usw. Untergebracht in einer 1000m² grossen Halle (Keller), unterhalb der Garage 
Walter am Kreisel in Sulgen. (aus MUSEUMSGESELLSCHAFT - museen im thurgau)

An Stelle des CVP-Monatsstammes kann am Samstag 07. Juli 2018 diese einmalige 
Sammlung bei einer persönlichen Führung mit Paul Walter besichtigt werden. Er weiss zu 
den Fahrzeugen sehr interessante Details zu berichten. 

Treffpunkt: Samstag, 07. Juli 2018, 10.00 Uhr bei der Garage Walter, gegenüber der 
Bäckerei Mohn in Sulgen oder für Gemeinschaftsfahrten um 09.40 beim Parkplatz der 
kath. Kirche in Berg. 

5.- Fr. Unkostenbeitrag können beim Beginn der 
Veranstaltung bezahlt werden.

Nach der Führung sind sie zu einem Apéro im Oldtimer-
Museum eingeladen. 
Ende der Veranstaltung: ca. 12.30 Uhr 

Wir laden sie herzlich ein und freuen uns auf interessante 
Oldtimer und interessante Anektoten zu den Fahrzeugen. 

Für den Vorstand: Wisi Brülisauer -Egger
      ORTSPARTEI  BERG – BIRWINKEN
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Der Verband für Hauseigentümer in der Region. 

 

Unsere aktuellen Veranstaltungen: 

 

Familienanlass – «Wir bauen ein Wildbienenhaus» 

Samstag, 2. Juni 2018 - 08.30 – 11.30 Uhr 

 

 

 
Betriebsbesichtigung: Sky-Frame AG, Frauenfeld 

Dienstag, 29. Mai 2018 - 15.00 – 18.00 Uhr 

 

 

Anmeldung und weitere Informationen über die Anlässe finden Sie 
auf unserer Homepage www.hev-weinfelden.ch 

 

Werden Sie jetzt Mitglied!  

Hauseigentümerverband Region Weinfelden, Rathausstrasse 18, Postfach 175, 8570 Weinfelden 

info@hev-weinfelden.ch | www.hev-weinfelden.ch |       hev-weinfelden 
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Gebäudemodernisierung und Heizungsersatz im Fokus 
Jeder Förderfranken soll zu möglichst grosser Energieeinsparung und zur Nutzung erneuerbarer 

Energien führen. Mit dieser Zielsetzung hat der Kanton Thurgau das Förderprogramm Energie 2018 

leicht angepasst. Im Fokus stehen Gebäudemodernisierungen und Heizungsersatz. 

 

Mit mehr als 32 % nimmt die Raumwärme den grössten Teil am gesamten Endenergieverbrauch in 

der Schweiz ein, gefolgt von der Mobilität mit rund 30 %. Im Bereich der Gebäude setzen deshalb 

Bund und Kanton Thurgau mit Förderbeiträgen finanzielle Anreize, um den Energieverbrauch und 

den CO2-Ausstoss zu senken.  

Davon können vor allem Hausbesitzer profitieren, die eine Gebäudeerneuerung ins Auge fassen. Zum 

einen ist die Wärmedämmung der Einzelbauteile Dach, Wand und Boden förderberechtigt. Zum 

anderen spricht der Kanton Beiträge an Modernisierungen nach GEAK-Effizienzklassen 

(Gebäudeenergieausweis der Kantone) oder an Gesamtsanierungen nach einem Minergie-Standard.  
 

Bonus für bessere Gesamtenergieeffizienz 

Ein weiterer Förderbereich betrifft den Ersatz des Heizsystems. Wer eine alte Öl-, Gas oder 

Elektroheizung durch eine Wärmepumpe, eine Holzfeuerung oder einen Wärmenetzanschluss 

ersetzt, erhält namhafte Unterstützung. 

Weiterhin fördert der Kanton Neubauten, die im Minergie-P- oder Minergie-A-Standard erstellt 

werden, die Installation thermischer Solaranlagen für bestehende Gebäuden sowie Batteriespeicher 

für Solarstromanlagen. 

Die Unterstützung von Solarstromanlagen liegt beim Bund. Seit diesem Jahr werden Betreiber von 

neuen Anlagen mit einer Leistung zwischen 2 kW und 100 kW anstatt mit einer Einspeisevergütung 

mit einer «Einmalvergütung für kleine Anlagen» gefördert (https://pronovo.ch). 

 

Fragen rund um Gebäudesanierung und Heizungsersatz beantwortet 

die öffentliche Energieberatungsstelle: 

 
Energieberatung Mittelthurgau 
Weststrasse 8, 8570 Weinfelden 
071 626 82 46 
energieberatung@weinfelden.ch 
www.energie-check.ch 
 

Informationen zum kantonalen Förderprogramm Energie: www.energie.tg.ch/foerderprogramm  
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Energien führen. Mit dieser Zielsetzung hat der Kanton Thurgau das Förderprogramm Energie 2018 

leicht angepasst. Im Fokus stehen Gebäudemodernisierungen und Heizungsersatz. 

 

Mit mehr als 32 % nimmt die Raumwärme den grössten Teil am gesamten Endenergieverbrauch in 

der Schweiz ein, gefolgt von der Mobilität mit rund 30 %. Im Bereich der Gebäude setzen deshalb 

Bund und Kanton Thurgau mit Förderbeiträgen finanzielle Anreize, um den Energieverbrauch und 

den CO2-Ausstoss zu senken.  

Davon können vor allem Hausbesitzer profitieren, die eine Gebäudeerneuerung ins Auge fassen. Zum 

einen ist die Wärmedämmung der Einzelbauteile Dach, Wand und Boden förderberechtigt. Zum 

anderen spricht der Kanton Beiträge an Modernisierungen nach GEAK-Effizienzklassen 

(Gebäudeenergieausweis der Kantone) oder an Gesamtsanierungen nach einem Minergie-Standard.  
 

Bonus für bessere Gesamtenergieeffizienz 

Ein weiterer Förderbereich betrifft den Ersatz des Heizsystems. Wer eine alte Öl-, Gas oder 

Elektroheizung durch eine Wärmepumpe, eine Holzfeuerung oder einen Wärmenetzanschluss 

ersetzt, erhält namhafte Unterstützung. 

Weiterhin fördert der Kanton Neubauten, die im Minergie-P- oder Minergie-A-Standard erstellt 

werden, die Installation thermischer Solaranlagen für bestehende Gebäuden sowie Batteriespeicher 

für Solarstromanlagen. 

Die Unterstützung von Solarstromanlagen liegt beim Bund. Seit diesem Jahr werden Betreiber von 

neuen Anlagen mit einer Leistung zwischen 2 kW und 100 kW anstatt mit einer Einspeisevergütung 

mit einer «Einmalvergütung für kleine Anlagen» gefördert (https://pronovo.ch). 

 

Fragen rund um Gebäudesanierung und Heizungsersatz beantwortet 

die öffentliche Energieberatungsstelle: 

 
Energieberatung Mittelthurgau 
Weststrasse 8, 8570 Weinfelden 
071 626 82 46 
energieberatung@weinfelden.ch 
www.energie-check.ch 
 

Informationen zum kantonalen Förderprogramm Energie: www.energie.tg.ch/foerderprogramm  

 

 

 

 

  
 regionalbibliothek 
 weinfelden 

 

Die Gemeinde Berg ist seit 1. Januar 2018 Kollektivmitglied des Vereins Regionalbibliothek Wein-
felden. Die Einwohnerinnen und Einwohner profitieren dadurch von ermässigten Abonnements-
preisen.  

 

In der neu renovierten Regionalbibliothek Weinfelden an der Freiestrasse 4b in Weinfelden findet 
sich ein attraktives Angebot an Büchern für Gross und Klein. Mit über 25’500 Ausleihtiteln (Bücher, 
Zeitschriften, DVD’s, Hörbüchern, Comics und Tischspielen) ist die Regionalbibliothek Weinfelden 
nach der Kantonsbibliothek die grösste öffentliche Bibliothek im Kanton. Im Schnitt gehen pro 
Monat 3300 Personen ein und aus und nutzen das vielfältige Angebot. Durch die Mitgliedschaft der 
Gemeinde Berg profitieren die Einwohnerinnen und Einwohner von folgenden reduzierten Jahres-
gebühren: 

Familien und Paare:  58.– (statt 110. –) 

Einzelpersonen:  46. – (statt 75. –) 

Personen in Ausbildung: 23. – (statt 35. –) 

Jugendliche bis 9. Klasse: 12. – (statt 17. –)  

 

Alle BenutzerInnen, die das Abonnement für das Jahr 2018 bereits bezahlt haben erhalten beim 
nächsten Besuch in der Bibliothek den Differenzbetrag zurückerstattet. 

Weitere Details, sowie die Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage der Regionalbibliothek 
Weinfelden unter   www.regiobiblio-weinfelden.ch

 

Kennen Sie die Bibliothek noch nicht? Dann kommen Sie vorbei, wir freuen uns über Ihren Besuch!  
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Pro Senectute Thurgau 
Geschäftsstelle  
Rathaustrasse 17 
8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 10 80 
E-Mail: info@prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
 
Ortsvertretung von Berg 
Ihre Ansprechperson(en) von Pro Senectute Thurgau vor Ort 
Frau Marianne Grünwald Hediger, Bahnhofstrasse 26, 8572 Berg, Tel. 071 636 26 08 
 
Beratungsstellen an 8 Standorten im Kanton 
Telefon 071 626 10 89 
Unentgeltliche und individuelle Beratung zu allen Fragen des Alters für Personen im 
AHV-Alter und ihre Angehörigen: 

• Finanzen (Sozialversicherungen, Finanzhilfen etc.) 
• Wohnen (zu Hause, im Heim oder andere Wohnformen) 
• Gesundheit (Beratung pflegender Angehöriger) 
• Recht (allgemeine Rechtsauskünfte, Vorsorgedokumente etc.) 
• Lebensgestaltung und soziale Kontakte 

 
Freiwilligenarbeit 
Telefon 071 626 55 42 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich Ihren Neigungen und Wünschen entsprechend 
zu engagieren. 

• Ortsvertretung – Engagement in Ihrer Gemeinde 
• Generationen im Klassenzimmer 
• Engagement für kurzfristige Einsätze 

 
Alltagshilfen 
Telefon 071 626 10 80 

• Hilfe und Unterstützung im Haushalt 
• Betreuung und Entlastung 

 
Telefon 071 626 10 86 

• Treuhanddienst 
• Steuererklärungsdienst 

 
Bildung und Sport 
Telefon 071 626 10 83 

• Kurse (z.B. Computer, Sprachen, Lebensgestaltung) 
• Fortlaufende Angebote (z.B. Fit / Gym-Turnen, Wandern, Tanzen)  
• Präventionsangebote (z.B. Sturzprävention, Gedächtnistraining) 

 
Bestellen Sie unser Kursprogramm «aktiv» kostenlos auf unsere Geschäftsstelle. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 
Fit dank Aquagymnastik
 

Aquawell ist ein besonders gelenkschonendes Kraft, Ausdauer, und Koordinations-Training.             
Das Herz-Kreislaufsystem wird gestärkt und die Beweglichkeit gefördert.                                                             
Die Wassergymnastik findet im brusttiefen Wasser statt und ist auch für NichtschwimmerIn-
nen geeignet. Das 32 Grad warme Wasser schenkt Wohlbefinden und Entspannung.                                           
Gönnen Sie sich dieses wohltuende Training. 

Aquajogging ist ein Ganzkörpertraining im tiefen Wasser. Durch einen Gurt getragen wird 
die Wirbelsäule enorm entlastet und die Gelenke und Bänder werden geschont. 
Schwimmkenntnisse sind notwendig. Der Gurt für den Auftrieb wird von der Rheumaliga TG 
zur Verfügung gestellt.                                                                                                                                         
Gerne kann eine Schnupperlektion besucht werden. 

Aquawell:  Samstag  7.30 / 8.10 / 8.50 / 9.25  –  Hallenbad Weinfelden 
Aquawell Jogging:  Samstag  7.30 / 8.15  –  Hallenbad Weinfelden                                                                                                           

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau:  www.rheumaliga.ch/tg
8280 Kreuzlingen -  - Telefon 071 688 53 67 Holzäckerlistr.11b
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Pro Senectute Thurgau 
Geschäftsstelle  
Rathaustrasse 17 
8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 10 80 
E-Mail: info@prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
 
Ortsvertretung von Berg 
Ihre Ansprechperson(en) von Pro Senectute Thurgau vor Ort 
Frau Marianne Grünwald Hediger, Bahnhofstrasse 26, 8572 Berg, Tel. 071 636 26 08 
 
Beratungsstellen an 8 Standorten im Kanton 
Telefon 071 626 10 89 
Unentgeltliche und individuelle Beratung zu allen Fragen des Alters für Personen im 
AHV-Alter und ihre Angehörigen: 

• Finanzen (Sozialversicherungen, Finanzhilfen etc.) 
• Wohnen (zu Hause, im Heim oder andere Wohnformen) 
• Gesundheit (Beratung pflegender Angehöriger) 
• Recht (allgemeine Rechtsauskünfte, Vorsorgedokumente etc.) 
• Lebensgestaltung und soziale Kontakte 

 
Freiwilligenarbeit 
Telefon 071 626 55 42 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich Ihren Neigungen und Wünschen entsprechend 
zu engagieren. 

• Ortsvertretung – Engagement in Ihrer Gemeinde 
• Generationen im Klassenzimmer 
• Engagement für kurzfristige Einsätze 

 
Alltagshilfen 
Telefon 071 626 10 80 

• Hilfe und Unterstützung im Haushalt 
• Betreuung und Entlastung 

 
Telefon 071 626 10 86 

• Treuhanddienst 
• Steuererklärungsdienst 

 
Bildung und Sport 
Telefon 071 626 10 83 

• Kurse (z.B. Computer, Sprachen, Lebensgestaltung) 
• Fortlaufende Angebote (z.B. Fit / Gym-Turnen, Wandern, Tanzen)  
• Präventionsangebote (z.B. Sturzprävention, Gedächtnistraining) 

 
Bestellen Sie unser Kursprogramm «aktiv» kostenlos auf unsere Geschäftsstelle. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 
Fit dank Aquagymnastik
 

Aquawell ist ein besonders gelenkschonendes Kraft, Ausdauer, und Koordinations-Training.             
Das Herz-Kreislaufsystem wird gestärkt und die Beweglichkeit gefördert.                                                             
Die Wassergymnastik findet im brusttiefen Wasser statt und ist auch für NichtschwimmerIn-
nen geeignet. Das 32 Grad warme Wasser schenkt Wohlbefinden und Entspannung.                                           
Gönnen Sie sich dieses wohltuende Training. 

Aquajogging ist ein Ganzkörpertraining im tiefen Wasser. Durch einen Gurt getragen wird 
die Wirbelsäule enorm entlastet und die Gelenke und Bänder werden geschont. 
Schwimmkenntnisse sind notwendig. Der Gurt für den Auftrieb wird von der Rheumaliga TG 
zur Verfügung gestellt.                                                                                                                                         
Gerne kann eine Schnupperlektion besucht werden. 

Aquawell:  Samstag  7.30 / 8.10 / 8.50 / 9.25  –  Hallenbad Weinfelden 
Aquawell Jogging:  Samstag  7.30 / 8.15  –  Hallenbad Weinfelden                                                                                                           

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau:  www.rheumaliga.ch/tg
8280 Kreuzlingen -  - Telefon 071 688 53 67 Holzäckerlistr.11b
 
 
 

 

EverFit – Bewegung und Balance 
 

EverFit ist eine Einladung zum Fit sein und beweglich bleiben im Alter. 
Die Übungen sind an die individuellen Möglichkeiten und Grenzen angepasst. 
In diesem Kurs rücken die allgemeine Leistungsfähigkeit und die Vorbeugung von 
Sturzunfällen ins Zentrum. Trainiert wird die sehr wichtige Schnellkraft, das 
Gleichgewicht mit Dual-Tasking, die Positionswechsel Stand-Sitz-Boden, die 
Rhythmisierung, die Beweglichkeit und Koordination. Entspannungsübungen mit einer 
regelmässigen Atmung helfen Ihnen zur Ruhe zu kommen. Abgerundet wird das 
Training durch ergänzende Informationen und eine Anleitung zum individuellen 
Programm zu Hause. Zudem bereitet die Gymnastik grossen Spass und unterstützt Sie 
dabei, im Alltag bewusst auf den Beinen zu bleiben. 
 
Der Kurs beginnt am Montag, den 16. April 2018, um 9.00 Uhr (wöchentlich).  
Unter der Leitung von Alissia Straussner, dipl. Physiotherapeutin, findet der Kurs im 
Bewegungszentrum Trösch, Hauptstrasse 42 in Kreuzlingen statt. 
 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit eine Probelektion zu 
besuchen. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b - Telefon 071 688 53 67 
 

  

 

 

 

 

Rheumaliga Thurgau
Bewusst bewegt

 

EverFit – Bewegung und Balance 
 

EverFit ist eine Einladung zum Fit sein und beweglich bleiben im Alter. 
Die Übungen sind an die individuellen Möglichkeiten und Grenzen angepasst. 
In diesem Kurs rücken die allgemeine Leistungsfähigkeit und die Vorbeugung von 
Sturzunfällen ins Zentrum. Trainiert wird die sehr wichtige Schnellkraft, das 
Gleichgewicht mit Dual-Tasking, die Positionswechsel Stand-Sitz-Boden, die 
Rhythmisierung, die Beweglichkeit und Koordination. Entspannungsübungen mit einer 
regelmässigen Atmung helfen Ihnen zur Ruhe zu kommen. Abgerundet wird das 
Training durch ergänzende Informationen und eine Anleitung zum individuellen 
Programm zu Hause. Zudem bereitet die Gymnastik grossen Spass und unterstützt Sie 
dabei, im Alltag bewusst auf den Beinen zu bleiben. 
 
Der Kurs beginnt am Montag, den 16. April 2018, um 9.00 Uhr (wöchentlich).  
Unter der Leitung von Alissia Straussner, dipl. Physiotherapeutin, findet der Kurs im 
Bewegungszentrum Trösch, Hauptstrasse 42 in Kreuzlingen statt. 
 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit eine Probelektion zu 
besuchen. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b - Telefon 071 688 53 67 
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Eine liebevolle und zuverlässige Betreuung der Kinder zu Hause während der 
Abwesenheit der Eltern: Die MoMa! 

Die MoMa arbeitet im Zuhause der Kinder und ist verantwortlich für deren Betreuung 
und Begleitung im Rahmen ihrer professionellen Rolle. Sie plant ihren Betreuungs-
alltag entsprechend und kümmert sich um alle Belange Ihrer Kinder. Die elterlichen 
Erziehungsgrundsätze spielen dabei eine zentrale Rolle.  

Sie sind auf der Suche nach einer optimalen Betreuung? Dann kontaktieren Sie uns! 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau - Kinderbetreuung MoMa 
Fabrikstrasse 1 - 8586 Erlen - 071 620 29 43 - info@kinderbetreuung-moma.ch
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Eine liebevolle und zuverlässige Betreuung der Kinder zu Hause während der 
Abwesenheit der Eltern: Die MoMa! 

Die MoMa arbeitet im Zuhause der Kinder und ist verantwortlich für deren Betreuung 
und Begleitung im Rahmen ihrer professionellen Rolle. Sie plant ihren Betreuungs-
alltag entsprechend und kümmert sich um alle Belange Ihrer Kinder. Die elterlichen 
Erziehungsgrundsätze spielen dabei eine zentrale Rolle.  

Sie sind auf der Suche nach einer optimalen Betreuung? Dann kontaktieren Sie uns! 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau - Kinderbetreuung MoMa 
Fabrikstrasse 1 - 8586 Erlen - 071 620 29 43 - info@kinderbetreuung-moma.ch
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WWF Regiobüro AP-SG-TG

Merkurstrasse 2
Postfach 2341
9001 St.Gallen

Tel.: 071 221 72 30
Fax: 071 221 72 31
regiobuero@wwfost.ch
www.wwfost.ch
Spenden: 90-116400-2

St. Gallen, April 2018 

WWF-Umweltpreis für Kinder und Jugendliche –
«Der Grüne Zweig» 

Die WWF-Sektionen aus der Ostschweiz veranstalten zum dritten 
Mal den Umweltwettbewerb «Der Grüne Zweig» für Kinder und 
Jugendliche. Die ersten Projekte sind bereits eingegangen. 
Noch bis Ende Mai können weitere eingereicht werden –
zu gewinnen sind insgesamt 7000 Franken. 

Kinder und Jugendliche aus der Ostschweiz und dem Fürstentum Liechtenstein können 
zum dritten Mal ihre Umweltprojekte für den Grünen Zweig einreichen. Der Preis zeichnet 
das Engagement von jungen Leuten im Bereich Natur und Umwelt aus. Viele Projekte 
werden mit grossem Herzblut durchgeführt, bleiben aber der Öffentlichkeit verborgen. Der 
Grüne Zweig will dem entgegenwirken und sie ins Rampenlicht stellen. Deshalb wird 
bewusst nicht nur ein Projekt prämiert, sondern mehrere.  

Von Vögeln, Klima und Gärten 
Zu den früheren Gewinnern des Grünen Zweigs gehören beispielsweise eine 
Jugendgruppe von BirdLife Sarganserland, die seit Jahren Mehlschwalben und 
Mauersegler fördert und die Oberstufenschülerinnen und -schüler des OZ Buechenwald in 
Gossau. Sie haben ihren CO2-Ausstoss kritisch unter die Lupe genommen, persönliche 
Versprechen für die Reduktion formuliert und diese schliesslich umgesetzt. Weitere 
Preisträger waren eine Pfadigruppe aus Ems mit einem informativen Wolfsfest und eine 
Klasse aus Eschenbach, die einen vielfältigen Bienengarten anlegte.  

Projekte jetzt einreichen 
Mitmachen können Kinder, Jugendliche, Familien, Lernende, Jugendgruppen, 
Schulklassen oder ganze Schulhäuser. Bis am 31. Mai 2018 können Projekte über die 
Webseite eingereicht werden. Die Preisverleihung findet im www.der-gruene-zweig.ch 
August statt. 
Der diesjährige Umweltpreis wird von der Genossenschaft Migros Ostschweiz, der Kinder- 
und Jugendförderung des Kantons St.Gallen, der Fachstelle für Kinder-, Jugend- und 
Familienfragen des Kantons Thurgau und der Abteilung Chancengleichheit des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden unterstützt. 

Weitere Infos: WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG, Postfach 2341, 9001 St. Gallen 
T 071 221 72 30 E-Mail: Website: regiobuero@wwfost.ch www.der-gruene-zweig.ch
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YoungMemberPlus: 
Das Jugendkonto für unbegrenzten 
Musik-Spass

Jetzt Konto eröffnen, mit der Raiffeisen Music App 
deine Lieblingsmusik geniessen und einmalige  
Meet & Greets gewinnen. Mehr Infos und weitere 
Vorteile unter: raiffeisen.ch/music

 Raiffeisenbank   Mittelthurgau 
 mit Geschäftsstellen in Berg, Bürglen, 
Erlen, Sulgen und Weinfelden

 raiffeisen.ch/mittelthurgau 

WWF Regiobüro AP-SG-TG

Merkurstrasse 2
Postfach 2341
9001 St.Gallen

Tel.: 071 221 72 30
Fax: 071 221 72 31
regiobuero@wwfost.ch
www.wwfost.ch
Spenden: 90-116400-2

St. Gallen, April 2018 

WWF-Umweltpreis für Kinder und Jugendliche –
«Der Grüne Zweig» 

Die WWF-Sektionen aus der Ostschweiz veranstalten zum dritten 
Mal den Umweltwettbewerb «Der Grüne Zweig» für Kinder und 
Jugendliche. Die ersten Projekte sind bereits eingegangen. 
Noch bis Ende Mai können weitere eingereicht werden –
zu gewinnen sind insgesamt 7000 Franken. 

Kinder und Jugendliche aus der Ostschweiz und dem Fürstentum Liechtenstein können 
zum dritten Mal ihre Umweltprojekte für den Grünen Zweig einreichen. Der Preis zeichnet 
das Engagement von jungen Leuten im Bereich Natur und Umwelt aus. Viele Projekte 
werden mit grossem Herzblut durchgeführt, bleiben aber der Öffentlichkeit verborgen. Der 
Grüne Zweig will dem entgegenwirken und sie ins Rampenlicht stellen. Deshalb wird 
bewusst nicht nur ein Projekt prämiert, sondern mehrere.  

Von Vögeln, Klima und Gärten 
Zu den früheren Gewinnern des Grünen Zweigs gehören beispielsweise eine 
Jugendgruppe von BirdLife Sarganserland, die seit Jahren Mehlschwalben und 
Mauersegler fördert und die Oberstufenschülerinnen und -schüler des OZ Buechenwald in 
Gossau. Sie haben ihren CO2-Ausstoss kritisch unter die Lupe genommen, persönliche 
Versprechen für die Reduktion formuliert und diese schliesslich umgesetzt. Weitere 
Preisträger waren eine Pfadigruppe aus Ems mit einem informativen Wolfsfest und eine 
Klasse aus Eschenbach, die einen vielfältigen Bienengarten anlegte.  

Projekte jetzt einreichen 
Mitmachen können Kinder, Jugendliche, Familien, Lernende, Jugendgruppen, 
Schulklassen oder ganze Schulhäuser. Bis am 31. Mai 2018 können Projekte über die 
Webseite eingereicht werden. Die Preisverleihung findet im www.der-gruene-zweig.ch 
August statt. 
Der diesjährige Umweltpreis wird von der Genossenschaft Migros Ostschweiz, der Kinder- 
und Jugendförderung des Kantons St.Gallen, der Fachstelle für Kinder-, Jugend- und 
Familienfragen des Kantons Thurgau und der Abteilung Chancengleichheit des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden unterstützt. 

Weitere Infos: WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG, Postfach 2341, 9001 St. Gallen 
T 071 221 72 30 E-Mail: Website: regiobuero@wwfost.ch www.der-gruene-zweig.ch

YoungMemberPlus: 
Das Jugendkonto für unbegrenzten 
Musik-Spass

Jetzt Konto eröffnen, mit der Raiffeisen Music App 
deine Lieblingsmusik geniessen und einmalige  
Meet & Greets gewinnen. Mehr Infos und weitere 
Vorteile unter: raiffeisen.ch/music

 Raiffeisenbank   Mittelthurgau 
 mit Geschäftsstellen in Berg, Bürglen, 
Erlen, Sulgen und Weinfelden

 raiffeisen.ch/mittelthurgau 

Inserat
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Verkauf ab Hof         Kehlhofstrasse 7   Berg 
 
 

nach Kreuzlingen 

Kehlhofstrasse 7 

SBB 

nach Bürglen/Weinfelden 

nach Sulgen 

Verkauf von: 
- Salat & Gemüse 
- Beeren & Obst 
- Setzlingen & Blumen 

 
Öffnungszeiten: 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr 
bis Freitag 13.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr  

 Donnerstag-Nachmittag  
 geschlossen 

 
Sonntag geschlossen 
 
 

Beat Keller 
Kehlhofstrasse 7 
8572 Berg TG 
Telefon 071 636 19 84 
Mobile 079 324 76 46 

31/2-Zimmer-Wohnung (Maisonette) 
zu vermieten per 1. Juli 2018 oder nach Vereinbarung

Hauptstrasse 51 – 8572 Berg TG
(Gebäude von Köppel 2Radwerkstatt)

▶   Wohnung mit üblichem Standard, wird ganz saniert

(inkl. Nebenkosten wie: Heizung, Wasser, Hauswart,
ein gedeckter Autoabstellplatz, exkl. Strom)

Interessenten melden sich bitte bei:
Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, 8572 Berg

Tel. 071 638 03 33, Mobile 079 200 35 66
eMail:  info@koeppel-berg.ch

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Mietpreis:
Fr.  1175.–

Büroräumlichkeiten 
(verschiedene Verwendungen möglich)

zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung
Hauptstrasse 51 – 8572 Berg TG (zentralste Lage)

(Gebäude von Köppel 2Radwerkstatt, mittlere Etage)

▶   Büroraum 56 m2, kann unterteilt werden, zwei Eingangstüren vorhanden
▶   Vorraum / 16 m2       ▶   WC / Lavabo

▶   1 Parkplatz inkl. – zusätzliche Plätze können angemietet werden
▶   Die Räumlichkeiten werden noch überholt, sobald die Bedürfnisse bekannt sind.

(inkl. Nebenkosten wie: Heizung, Wasser, Hauswart, exkl. Strom)

Interessenten melden sich bitte bei:
Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, 8572 Berg

Tel. 071 638 03 33, Mobile 079 200 35 66
eMail:  info@koeppel-berg.ch

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Mietpreis:
Fr.  925.–

Inserate
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Verkauf ab Hof         Kehlhofstrasse 7   Berg 
 
 

nach Kreuzlingen 

Kehlhofstrasse 7 

SBB 

nach Bürglen/Weinfelden 

nach Sulgen 

Verkauf von: 
- Salat & Gemüse 
- Beeren & Obst 
- Setzlingen & Blumen 

 
Öffnungszeiten: 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr 
bis Freitag 13.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr  

 Donnerstag-Nachmittag  
 geschlossen 

 
Sonntag geschlossen 
 
 

Beat Keller 
Kehlhofstrasse 7 
8572 Berg TG 
Telefon 071 636 19 84 
Mobile 079 324 76 46 

Inserate

Zu kaufen gesucht

Einfamilienhaus mit Umschwung 
Wir sind eine junge Familie und suchen in Berg oder Umgebung

ein freistehendes Einfamilienhaus mit Umschwung.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Telefon 076 434 96 54 oder
mariette.heijboer@bluewin.ch
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Erneuerung Kreisel Mauren

Dank guter Witterung und hervorragender Zusammenarbeit

aller Beteiligten konnte der Kreisel Mauren nach einer

Woche Bauzeit bereits wieder für den Durchgangsverkehr

geöffnet werden.
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